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WUSSTEN SIE, DASS ...

in der Küche unseres Alten- und Pflegeheimes pro Jahr ca. 75.000 Essens-
portionen zubereitet?

Davon entfallen auf:
Bewohner:innen Pflegeheim ca. 29.000 Portionen
Kindergärten                               ca. 11.700 Portionen
Schülerausspeisung                     ca.   9.800 Portionen
Essen auf Räder Lenzing            ca 14.200 Portionen
Essen auf Räder Seewalchen      ca.  8.000 Portionen
Bediensteten-Essen                     ca.  2.300 Portionen

Die Marktgemeinde Lenzing 
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DER BÜRGERMEISTER BERICHTET
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Ihr

Bürgermeister  
Ing. Rudolf Vogtenhuber
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DER BÜRGERMEISTER BERICHTET

5

Ich frage Sie, wem geht es nicht so – sich im Frühling wieder am frischen Grün und an den bunten Blüten der 
Blumen und Sträucher zu erfreuen? Ich bin mir ziemlich sicher, dass es wie jedes Jahr unser aller Stimmungsbild 
erhellt. Ja und es ist wunderschön, Lenzing aufblühen zu sehen.
Dank gilt dem gesamten Wirtschaftshof mit dem Gärtnerteam, welche sich alle bemühen, unsere Kreisverkehre, 
Wiesen und Rabatte wieder so liebevoll zu gestalten. Und was unserem Auge so gefällt, bietet auch für Insekten 
und andere Tiere einen wichtigen Lebensraum und Nahrung.

Hallenbad, Sport
Am 09. April 2024 fand im Linzer Landhaus ein Treffen mit Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer statt. Bei die-
sem Gespräch konnte dem Landeshauptmann eine Studie inkl. Kosten über den Neubau unserer BadeOase zur 
Kenntnis gebracht werden, aber auch, dass der Bereich rund um das Hallenbad eine städtebauliche Aufwertung 
erfahren soll, ohne dadurch zusätzliche Grünflächen versiegeln zu müssen. Die Kompaktheit in Verbindung mit 
dem Sportbereich bzw. Hallenbad zählte ebenso zu den Gesprächsthemen.
Resümee: LH Stelzer ist jetzt unsere besondere Situation bewusst. Nach von ihm noch zu führenden Gesprächen 
mit der zuständigen Landesrätin werden wir zeitnahe Bescheid bekommen.
Als Gemeindrat stehen wir zu 100 % hinter unserem einstimmigen Beschluss für einen Neubau.
Mittlerweile appellieren auch bereits das Rote Kreuz und diverse Schwimmvereine in Print-Medien, Kinder früh 
ans Wasser zu gewöhnen – denn Schwimmkompetenz ist überlebenswichtig (Mag. Gerald Schuster, Bezirksge-
schäftsleiter Österr. Rotes Kreuz). Aber auch für Erwachsene ist es ratsam, regelmäßig ins Wasser zu steigen, nicht 
nur, um fit zu bleiben, sondern auch, um Schwimmen richtig zu lernen. Denn gerade in unserer Gegend, wo so 
viele Gewässer zum Schwimmen einladen, braucht es eben eine BadeOase in Lenzing für unsere Kinder im Bezirk 
und auch darüber hinaus.

Rechnungsabschluss
Der Gemeinderat genehmigte in der Sitzung vom 09.04.2024 den Rechnungsabschluss für 2023. Einnahmen von 
EUR 26.107.723,98 stehen Ausgaben von EUR 25.008.631,29 gegenüber und somit ergibt sich ein Überschuss von 
EUR 1.099.092,69 in der laufenden Geschäftstätigkeit. Das Nettovermögen der Marktgemeinde Lenzing entwi-
ckelte sich von EUR 58.040.971,51 auf EUR 57.405.051,72. Die in den Medien oft zitierte Pro-Kopf-Verschuldung 
konnte 2023 gegenüber 2022 um EUR 61,65 von EUR 1.377,67 auf EUR 1.316,02 gesenkt werden.
Die Überschussergebnisse der letzten Jahre sind unter anderem auf eine stabile Lage unserer ansässigen Industrie 
und Wirtschaftsbetriebe und die damit verbundenen Einnahmen aus der Kommunalsteuer zurückzuführen. Dafür 
möchte ich mich bei allen Betrieben in unserer Heimatgemeinde besonders bedanken. Natürlich auch mit der 
großen Hoffnung verbunden, dass unser Leibetrieb – die Lenzing AG – wieder in ruhigere Fahrgewässer gelangt.

Amtsleiter Mario Schneeberger B.A.
In der Gemeinderatssitzung am 09. 04.2024 erfolgte die Weiterbestellung unserer Amtsleiters für die nächsten 
fünf Jahre mit 31 von 31 möglichen Stimmen – also einstimmig!
Ich gratuliere ihm dazu sehr herzlich. Nicht nur meine Anerkennung für seine wertvolle Arbeit, sondern auch die 
über alle Parteigrenzen hinweg, kommt nicht von ungefähr. Sein Wissen in vielen Belangen und besonders seine 
Kernkompetenz in Sachen Gemeindeordnung weiß wohl jeder zu schätzen. Aber auch sein Bemühen, die Ge-
meindeverwaltung mit den angeschlossenen Betrieben in eine der heutigen Zeit angepasste moderne Zukunft zu 
führen, zeichnet ihn aus.

Abschließend möchte ich mich bei allen Mitwirkenden der Frühlings- und Frühsommer-Festen bedanken – ob Ver-
eine, Gemeinde, Organisationen, Kirche – der Erfolg gab jeder Veranstaltung recht. Ich wünsche Ihnen allen noch 
schöne Frühlingstage und einen schönen, erholsamen Sommer.

GESCHÄTZTE LENZINGER:INNEN, LIEBE JUGEND!
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AUS DEN AUSSCHÜSSEN

In der 8. Kulturausschuss-Sitzung 
am 22. April 2024 wurde über die 
Weiterführung des Philharmonia 
Zyklus Salzkammergut in der 18. 
Saison 2024/25 beraten. 
Es wurden auch Ideen für eine 
Jungbürger-Feier gesammelt. Wei-
ters wurde der Startschuss für eine 
Konzepterstellung über das Kultur-

Am 02. Mai 2024 fand die 11. Bau-
ausschuss-Sitzung mit dem neuen 
Vorsitzenden Andreas Griebl statt. 
Zu Beginn fand eine Begehung des 
Alten Pfarrhauses sowie des Bahn-
weges statt. Bei beiden Vorhaben 
besteht mittelfristig Investitions-
bedarf. Nach ausgiebiger Diskus-
sion fand eine Beratung über die 
von der Energie AG und ASFINAG 
angedachte Investition in E-Lade-
stationen beim ASFINAG Rastplatz 

Hainbach statt. Hierfür wird von 
der Energie AG die Verlegung einer 
Stromleitung von der Trafostation 
Neuhausen (Wirt ź Neuhausen) 
zum Rastplatz vorgesehen. Nach-
dem die Wasserleitung in diesem 
Bereich teilweise in einem schlech-
ten Zustand ist, hat sich der Bau-
ausschuss bezüglich Austausches 
der Wasserleitung im Zuge vom 
Umbau der Energie AG beraten. 
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AUS DEN AUSSCHÜSSEN
Vorbereitung von Themen für die Gemeinderatssitzung

BAUAUSSCHUSS

WIRTSCHAFTS- UND  
ORTSGESTALTUNGSAUSSCHUSS:

KULTURAUSSCHUSS

Neue Umkleidekabine beim Bad 
Wengermühle
Für die Freibadeanlage Bad Wen-
germühle wurde im Budget eine 
neue Umkleidekabine vorgesehen. 
Nach Einholung der baurechtlichen 
und naturschutzrechtlichen Be-
willigungen wurde der gemeinde-
eigene Bauhof mit der Errichtung 
beauftragt. Die mobile Umkleide 
kann somit mit Beginn der Bade-

saison neben der Toilettenanlage 
aufgestellt werden.

Blumenschmuckaktion 2024
Die Mitglieder des Ausschusses 
werden Ende Juni/Anfang Juli die 
Besichtigung der angemeldeten 
Objekte durchführen. Eine Anmel-
dung für die Blumenschmuckak-
tion ist bis 21.06.2024 möglich. 

zentrum sowie dessen Ausrichtung 
gegeben. Hier wird es eine externe 
Studie geben.
Weitere Veranstaltungen (Lenzing 
is(s)t bunt, ART.VENT, Christkindl-
markt) werden in der nächsten 
bereits geplanten Sitzung bespro-
chen.
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AUS DEN AUSSCHÜSSEN

SOZIALAUSSCHUSS

AUSSCHUSS FREIZEIT UND WOHNEN

PRÜFUNGSAUSSCHUSS
In der letzten Prüfungsausschuss-
sitzung am 28. März 2024 wurde 
der Rechnungsabschluss 2023 be-
handelt und geprüft. 
Dabei wurden neben den Erläute-
rungen zu den Überschreitungen 

bzw. Unterschreitungen auch die 
Rücklagen- und Darlehensstände 
geprüft. Abschließend wurde der 
Lagebericht zum RA 2023 geprüft 
und die Aufteilung des Überschus-
ses diskutiert.

Aufgrund des Beratungsergeb-
nisses im Sozialausschuss hat der 
Gemeindevorstand in der Sitzung 
vom 06. Mai 2024 ab dem Kinder-
garten- und Schuljahr 2024/2025 
die Anschaffung einer Bestellsoft-
ware für das Schul- u. Kindergar-
tenessen beschlossen.
Mit dem Bestellsystem können die 
Eltern über einen Online-Zugang 

selbst die gewünschten Essen für 
die Kinder bestellen bzw. verwal-
ten. Jede/r Essenteilnehmer/in er-
hält sein eigenes Online-Benutzer-
konto zur An- und Abmeldung der 
Essenstage.
Weitere Informationen werden 
zeitnahe an die Eltern ausgehän-
digt.

Bei der 15. Sitzung des Ausschus-
ses für Freizeit und Wohnen wur-
den zwei gemeindeeigene Gara-
gen und eine Gemeindewohnung 
vergeben. Außerdem wurde mit 
der Fa. Stemmer GmbH ein Vorver-
trag über die Verlegung des Ager-

mühlenweges im Bereich der Rau-
daschlmühle abgeschlossen. Bzgl. 
des Verkaufes der Häuser in der 
Max-Winter-Straße müssen von 
den Rechtsvertretern der Gemein-
de und der GSG noch einige Punkte 
abgeklärt werden.

GEMEINDERATSSITZUNG

Donnerstag, 18. Juli 2024
um 18:00 Uhr.

Sitzungssaal  
der Marktgemeinde Lenzing

Die nächste

findet statt am

Voraussichtlich im



8

MARKTGEMEINDE

Bezeichnung des Volksbegehrens
Anzahl der 

Unterstützungserklärungen
(während der Einleitungsphase im Vorfeld)

Anzahl der Eintragungen
(11. - 18.03.2024)

GESAMT

Frieden durch Neutralität 26 14 40

Nein zu Atomkraft-Greenwashing 29 12 41

Parteiförderungen abschaffen 6 13 19

CO2-Steuer abschaffen 9 16 25

Energieabgaben streichen - Volks-
begehren 9 17 26

Glyphosat verbieten! 32 12 44

Essen nicht wegwerfen! 29 14 43

Energiepreisexplosion jetzt 
stoppen! 11 19 30

Tägliche Turnstunde 20 10 30

Kein NATO-Beitritt 26 11 37

Das Intensivbettenkapazitätser-
weiterungs-Volksbegehren 48 8 56

Kein Elektroauto-Zwang 13 15 28

Neutralität Österreichs stärken 11 14 25

BIST DU GSCHEIT 4 12 16

GESAMT 273 187 460

Nach den Einleitungsphasen konnten die 14 Volksbegehren im festgelegten Eintragungszeitraum  
von 11.03. bis 18.03.2024 unterschrieben werden. Am Marktgemeindeamt Lenzing wurden dabei  
folgende Unterschriften geleistet:

ERGEBNIS DER VERGANGENEN  
14 VOLKSBEGEHREN
Helmut Kieweg
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RECHNUNGSABSCHLUSS 2023
ÜBERSCHUSS TROTZ HOHER ENERGIEPREISE UND INFLATION

MARKTGEMEINDE

Ermal Dervishi

Die Marktgemeinde Lenzing kann 
trotz der gestiegenen Energieprei-
se und einer hohen Inflation auf ein 
sehr gutes Ergebnis für das Finanz-
jahr 2023 zurückblicken.

Die Fakten im Überblick: Das Ergeb-
nis der laufenden Geschäftstätig-
keit weist bei Einnahmen von EUR 
26.107.723,98 und Ausgaben von 
EUR 25.008.631,29 einen Saldo von 
+ EUR 1.099.092,69 auf und wurde 
in der Gemeinderats-Sitzung vom 
9. April 2024 genehmigt. 

Durch Mehreinnahmen im Bereich 
der Kommunalsteuer und einer 
umsichtigen Budgetierung konnte 

trotz zahlreicher Herausforderun-
gen (zB weniger Ertragsanteile er-
halten als vom Land ursprünglich in 
Aussicht gestellt) ein beachtlicher 
Überschuss im Finanzjahr 2023 er-
zielt werden. 

Der Darlehensstand verringert 
sich von EUR 7.217.617,29 auf EUR 
6.894.620,87. Im Nettovermö-
gen von EUR 57.405.051,72 sind 
Rücklagen in der Höhe von EUR 
8.627.130,48 enthalten, die zum 
Teil zweckgebunden sind (wie zum 
Beispiel für die Wasserversorgung 
und Abwasserbeseitigung). 

Die finanziellen Auswirkungen der 

hohen Inflation und der gestiege-
nen Energiepreise belasten auch 
weiterhin den Gemeindehaushalt 
sehr stark. Dazu kommen seit dem 
1. Jänner 2024 noch die gestiege-
nen Gehalts- und Lohnerhöhungen 
von rund 10 %.

Eine Trendwende ist im Moment 
leider nicht in Sicht. Um weiterhin 
gut durch diese unsicheren Zeiten 
durchzukommen, ist eine umsich-
tige Finanzpolitik unerlässlich. Um 
diesen Gegebenheiten Vorsorge 
zu tragen, wurde der Überschuss 
aus dem Rechnungsabschluss 2023 
auch heuer den Haushaltsrückla-
gen der Gemeinde zugeführt. 
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MARKTGEMEINDE

Viele kennen das Szenario: Wer 
vergisst, seine Rechnung zu zahlen 
(oder diese aktuell nicht beglei-
chen kann bzw. will), wird in der 
Regel angemahnt.

Für Landes- und Gemeindeabga-
ben gilt folgende Regelung:

§ 227a Bundesabgabenordnung
Im Falle einer Mahnung nach § 227 
ist eine Mahngebühr von einem 
halben Prozent des eingemahnten 
Abgabenbetrages, mindestens je-
doch EUR 3,00 und höchstens EUR 

30,00, zu entrichten. Die Mahn-
gebühr wird binnen zwei Wochen 
ab Zustellung des Mahnschreibens 
fällig. 

Die Gemeindebürger werden höf-
lichst ersucht, die Abgabenschuld 
auch in Zukunft pünktlich und 
zuverlässig zu begleichen. Sollte 
trotzdem einmal eine Frist über-
sehen werden, muss der offene 
Betrag inkl. der Mahngebühr be-
glichen werden. Ein In-Abzug-brin-
gen der Mahngebühr ist nicht zu-
lässig.

MAHNUNG – MAHNGEBÜHR
Ermal Dervishi
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Für alle Bürger:innen be-
steht die Möglichkeit, 
einen Abbuchungsauf-
trag bei der Gemeinde zu 
erstellen, um eine Mahn-
gebühr zu verhindern.
Nachfolgend finden Sie 
den Link zum Formular:
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MARKTGEMEINDE

Am 5. März 2024 fand im Kultur-
zentrum ein Vortrag über Vorsor-
ge und Selbstschutz im Fall eines 
BLACKOUTS statt. 
Der Vortrag wurde vom Zivilschutz-
verband Oberösterreich, Herrn 
Alexander Gebetsroither, abgehal-
ten. 

Bei der Infoveranstaltung wurden 
sämtliche Themen bezüglich Vor-
sorge (z.B. Lebensmittel, Koch-
stellen, etc.) und Selbstschutz im 
Katastrophenfall behandelt. An-
schließend wurde noch die BLACK-
OUT-VORSORGE der Marktgemein-
de Lenzing vorgestellt. 

Die wichtigsten Eckdaten der 
BLACKOUT-VORSORGE in der 
Marktgemeinde Lenzing:

 f  Die Wasser- sowie Abwasser-
versorgung kann mittels mo-
bilen Notstromaggregats und 
neuem Dieseltank bis zu 7 
Tage im gesamten Gemeinde-
gebiet sichergestellt werden.  
 
ACHTUNG: Bei Mehrpartei-
engebäude mit mehreren 
Stockwerken oder eigener 
Hebe- oder Abwasserbeseiti-
gungsanlage kann eine Was-
serentnahme nur in den unte-
ren Stockwerken möglich sein.

 f  Als Einsatz- und Informations-
zentrale dient das Dienst-
leistungszentrum mit sta-
tionärem Notstromaggregat. 

 f  Für die Versorgung von Le-
bensmittel udgl. ist jeder 
SELBST verantwortlich.

BLACKOUT-VORTRAG
IM KULTURZENTRUM
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Manuel Praschl

G e n a u e r e s 
zur Vorsorge 
und Selbst-
schutz finden 
sie unter: 
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MARKTGEMEINDE

An die 100 Teilnehmer:innen wa-
ren am Samstag, den 6. April 2024, 
am Start, um das Gemeindegebiet 
von achtlos weggeworfenem Müll 
zu befreien. Bei strahlendem Son-
nenschein konnten Max Ratzen-
böck (Obmann Umweltausschuss) 
und Bürgermeister Rudolf Vogten-
huber die freiwilligen Helfer:innen 
begrüßen und diese mit Handschu-
hen, Müllsäcken und Routenplänen 
ausstatten. 

Mit viel Engagement wurden da-
nach die Wege, Wiesen und Stra-
ßenränder durchkämmt und in 
Summe 35 Müllsäcke gefüllt. 

Als kleines Dankeschön wurden alle 
nach getaner Arbeit zum Mittages-
sen ins Scharkhaus eingeladen.

TEILNEHMERREKORD BEI DER 
DIESJÄHRIGEN FLURREINIGUNG
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Max Ratzenböck

Vielen Dank auch an unsere Schu-
len, die sich auch immer bei dieser 
Aktion beteiligen und im Frühling 
an verschiedenen Tagen unterwegs 
sind.

Auch heuer waren wir wieder die 
meiste Zeit damit beschäftigt, Zi-
garettenstummel einzusammeln. 
Deshalb meine Bitte an alle Rau-
cherInnen, Folgendes zu bedenken: 
Zigaretten sind Restmüll und gehö-
ren auch so entsorgt! Ein einziger 

Zigarettenstummel kann zwischen 
40 und 60 Liter sauberes Grund-
wasser verunreinigen! Sie können 
sich gerne am Gemeindeamt einen 
sogenannten „TAschenbecher“ 
(Aschenbecher für Unterwegs) gra-
tis abholen.

Unter dem Motto: „Gemeinsam 
für ein sauberes Lenzing – Mist 
sammeln statt machen!“ freue ich 
mich, wenn wir auch nächstes Jahr 
wieder so viele Teilnehmer:innen 
begrüßen dürfen.
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MARKTGEMEINDE

Seit mehreren Jahren gibt es 
unseren allseits beliebten Ge-
meindekalender mit allen Müll-
abfuhrterminen und den uns 
bekanntgegebenen Veranstaltun-
gen, der an alle Haushalte in Len-
zing verteilt wird. Für den nächs-
ten Gemeindekalender suchen wir 
wieder Fotos für die Titelseite und 
die diversen Monate.

Wir würden uns freuen, wenn Sie 
uns Ihre schönsten Fotos von Len-
zing (keine Personenaufnahmen) 
zusenden. Die besten 13 Fotos 
werden im nächsten Kalender er-
scheinen.

Also losknipsen und Foto(s) mit 
einer kurzen Bildbeschreibung 
einsenden! 

Wir sind gespannt auf die vielen 
schönen Facetten von Lenzing.

GEMEINDEKALENDER 2025 -  
FOTOS GESUCHT
Alexandra Aschauer

Teilnahmebedingungen:

Dieser Fotowettbewerb wird von der Marktgemeinde Lenzing veranstaltet. Es sollen die schönsten, krea-
tivsten Aufnahmen und einmaligen Momente von Lenzing gezeigt werden. Die Endauswahl wird durch die 
Marktgemeinde Lenzing vorgenommen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der Teilnahme am Wett-
bewerb erteilt der Teilnehmer der Marktgemeinde Lenzing ein unwiderrufliches, unbefristetes Nutzungs-
recht für das eingereichte Foto. Weiters bestätigt der Teilnehmer, dass er Urheber der eingesendeten 
Bilder ist.

Die Bilder müssen im Quer-
format sein und als JPG-Datei 
mit einer Auflösung von mind. 
300 dpi (ca. 1 – 2 MB) gesen-
det werden an:

presse@lenzing.or.at
Einsendeschluss: 
25. August 2024
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LOKALES

Am 5. April 2024 öffnete die Mit-
telschule Lenzing ihre Türen für 
eine besondere Veranstaltung: Ein 
Repair Café lockte zahlreiche Be-
sucher:innen und Bastler:innen an 
und wurde zu einem vollen Erfolg. 

Das Repair-Café-Konzept ist ein-
fach, aber effektiv: Anstatt kaputte 
Gegenstände wegzuwerfen, wer-
den sie hier repariert und erhalten 
so ein zweites Leben. Dies redu-
ziert nicht nur den Abfall, sondern 
fördert auch die Nachhaltigkeit 
und den Gemeinschaftssinn.

In der Mittelschule Lenzing fanden 
sich Menschen jeden Alters ein, die 
defekte Gegenstände mitbrachten, 
darunter Kleidung, Spielzeug und 
eine Vielzahl an Elektrogeräten wie 

Toaster, Lampen und Kaffeema-
schinen. Unter der Anleitung von 
freiwilligen Bastlern wurden diese 
dann gemeinsam repariert. Zusätz-
lich zu den Reparaturen bot das 
Café eine gemütliche Atmosphäre 
zum Verweilen bei Kaffee und Ku-
chen – so konnten auch etwaige 
Wartezeiten gut überbrückt wer-
den.

Das Repair Café ist Teil einer Veran-
staltungsreihe, organisiert von den 
Klimabündnisgruppen aus den Ge-
meinden Lenzing, Schörfling und 
Seewalchen. 

Unter dem Namen "Repair Café 
Attersee Nord" gab es auch am 5. 
Juni  2024 eine Reparaturwerkstatt 
in der Mittelschule Schörfling. Am 

11. Oktober 2024 von 14:30 bis 
18:00 Uhr haben Sie noch die Mög-
lichkeit, mit einem Ihrer defekten 
Geräte oder Kleidungsstücke in der 
Mittelschule in Seewalchen vorbei-
zukommen.

Ein herzliches Dankeschön ergeht 
an alle ehrenamtlichen Bastler, 
Schneiderinnen, Kuchenbäcker, 
Getränkebesorger, … und alle, die 
zum Gelingen dieser Veranstaltung 
beigetragen haben.

ERFOLGREICHES REPAIR CAFÉ IN DER 
MITTELSCHULE LENZING
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Max Ratzenböck
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LOKALES

Ist der alleinerziehende Elternteil 
krank und überlastet? Haben die 
Eltern finanzielle Sorgen und füh-
len sich schon länger mit den vie-
len Aufgaben überfordert, die eine 
Familie mit sich bringt? Tut sich das 
Kind beim Lernen schwer und das 
Thema Schule bedeutet für alle 
Dauerstress? Bei diesen und vielen 
anderen Fragen wünschen sich El-
tern, Kinder und Jugendliche häu-
fig kompetente und neutrale An-
sprechpersonen, die mit Rat und 
Tat zur Seite stehen. 

Das mobile Familiencoaching un-
terstützt und entlastet betroffene 
Familien durch telefonische So-
fortberatung und persönliche Be-
ratung vor Ort – freiwillig, vertrau-
lich, kostenlos und unbürokratisch. 
Ein neues Angebot im Auftrag der 
Kinder- und Jugendhilfe des Landes 
OÖ für Familien in den Bezirken 
Gmunden, Vöcklabruck, Kirchdorf 
und Steyr-Land. 

Was ist das Familiencoaching?
Es handelt sich um ein präventives, 
mobiles und freiwilliges Beratungs-
angebot für Eltern sowie Kinder 
und Jugendliche bis 18 bzw. 21 Jah-
re. 
Das Ziel ist es, Familien zu unter-
stützen und ihre gegenwärtige 
Lebenssituation zu verbessern. 
Dabei ist wichtig: Die Berater:in-
nen der Sozialen Initiative arbeiten 
mit allen Familienmitgliedern. Sie 
stehen Eltern in Erziehungsfragen 
und Kindern und Jugendlichen mit 

ihren Anliegen als außenstehende 
Vertrauenspersonen zur Seite. Sie 
beraten und begleiten, wenn es da-
rum geht, Grundbedürfnisse zu si-
chern, Sicherheit in der Gestaltung 
des Familienalltages zu erlangen 
und wenn Konflikte, Ängste, Über-
forderung oder Schulstress das Fa-
milienleben belasten. Gemeinsam 
mit Eltern und Kindern arbeiten 
die Berater:innen – je nach indivi-
dueller Situation und Bedürfnissen 
– Schritt für Schritt an positiven 
und realistischen Zukunftspers-
pektiven. Damit das Familienleben 
wieder gelingt. Immer unter dem 
Motto: Hilfe zur Selbsthilfe!

Weiterführende Informationen 
sowie die aktuellen Termine und 
Standorte des Beratungsbusses 
findet man hier: 

https://www.soziale-initiative.at/
mobiles-familiencoaching

MOBILES FAMILIENCOACHING: 
FREIWILLIG, VERTRAULICH, KOSTENLOS & UNBÜROKRATISCH!
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Susanne Hain, Soziale Initiative GmbH

KOSTENLOSE HOTLINE:
Tel. 0800 25 22 01
familiencoaching@soziale-in-
itiative.at

Erreichbarkeit: 
Montag, Mittwoch und Frei-
tag von 8:30 bis 13:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag von 
13:00 bis 17:30 Uhr

Auf Wunsch ist die Beratung 
anonym. Außerhalb der Er-
reichbarkeit wird der Anruf 
auf eine Mobilbox umgeleitet 
und der Rückruf durch eine:n 
Berater:in erfolgt während 
der Beratungszeiten.
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Ein aufregendes, intensives und er-
eignisreiches Jahr 2023 liegt hinter 
dem Roten Kreuz Vöcklabruck. Eine 
beeindruckende Anzahl von 79.506 
geleisteten Stunden im Jahr 2023 
zeugt von dem unermüdlichen En-
gagement, das 245 aktive Mitarbei-
ter:innen rund um die Uhr für das 
Wohl unserer Gemeinden an den 
Tag legen.  

Knapp 13.300 Einsätze und 367.710 
zurückgelegten Kilometer ver-
zeichneten dabei allein die 139 
freiwilligen Mitarbeiter:innen, 15 
hauptberufliche Mitarbeiter:innen 
und 14 Zivildiener und Berufs-
findungspraktikantinnen des Ret-
tungsdiensts. Zu jeder Tages- und 
Nachtzeit sind sie im Einsatz und 
immer dann zur Stelle, wenn jede 
Minute zählt.

ROTES KREUZ OBERÖSTERREICH | ORTSSTELLE VÖCKLABRUCK

WIR SIND DA! DU AUCH?
Julia Madlmair

Doch nicht nur im Rettungsdienst, 
auch in anderen Spaten wie dem 
Jugendrotkreuz oder dem Besuchs-
dienst wurden mehr als 510 Stun-
den geleistet und insgesamt 554 
Besuche bei 33 Klientinnen und Kli-
enten in den Besuchsgruppen Re-
gau und Vöcklabruck durchgeführt.

Ausblick auf das aktuelle Jahr
Während wir stolz auf das Erreich-
te des vergangenen Jahres zurück-
blicken, sehen wir uns in diesem 
Jahr mit einigen besonderen He-
rausforderungen konfrontiert. Im 
Mittelpunkt steht der langgeplante 
Umbau der Ortsstelle Vöcklabruck, 
mit dem wir unseren Ansprüchen 
weiterhin gerecht werden und aus-
reichend Kapazitäten für unsere 
Mitarbeiter:innen sowie den Haus-
ärztlichen Notdienst, den Not-

arztdienst und die Bezirksstelle 
Vöcklabruck, welche im Gebäude 
mitangesiedelt sind, schaffen wol-
len. Der gesamte Umbau muss da-
bei aus eigenen Mitteln gestemmt 
werden und kann nur mit ausrei-
chend finanzieller Unterstützung 
durch Spenden umgesetzt werden.
Mit Fahrzeug- und Raumpaten-
schaften bieten wir außerdem 
Klein- und Mittelbetrieben aus un-
serem Einsatzgebiet rund um Vöck-
labruck die Möglichkeit, öffentlich 
sichtbar zu werden und gleichzeitig 
das Bauvorhaben für einen guten 
Zweck zu unterstützen. Jede Spen-
de hilft - so kann nicht nur die Orts-
stelle künftig in neuem Glanz er-
strahlen, sondern es können auch 
langfristig neue Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter gewonnen wer-
den, welche wir für die Aufrechter-
haltung unseres täglichen Betriebs 
dringend brauchen.

Wir suchen neue Gesichter!
An der Ortsstelle Vöcklabruck gibt 
es eine Vielzahl an Möglichkeiten, 
sich freiwillig zu engagieren: Der 
Leistungsbereich reicht vom Katas-
trophenhilfsdienst, dem Blutspen-
dedienst oder dem Betreuten Rei-
sen bis hin zur Krisenintervention 
oder zum Lesecoach. gemeinsame 
Feste, Ausflüge und Aktivitäten, die 
verbinden. Deine Hilfe ist gefragt!

Kontakt: 
Telefon: 07672 / 28144-111
E-Mail: voecklabruck@o.rotes-
kreuz.at
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Das Bundesministerium für Inne-
res (BMI) plant eine der größten 
Reformen im Kriminaldienst seit 
20 Jahren. Dabei werden in den 
Bundesländern Cyber-Crime-Trai-
nings-Center errichtet und Cyber-
crime-Referate in den Landeskri-
minalämtern etabliert. Zusätzlich 
entstehen Kriminalassistenzdienst-
stellen (KAD), in denen Spezia-
listinnen und Spezialisten in den 
Themenbereichen Tatortarbeit, IT-
Forensik und Prävention angesie-
delt werden.

Ziel der Spezialisierung dieser Auf-
gabengebiete ist es, die Polizei-
inspektionen in den Regionen zu 
entlasten sowie in der Ermittlungs-
arbeit professional zu unterstüt-
zen. Außerdem werden die Prä-
ventionsarbeit und die Belebung 
von Sicherheitspartnerschaften im 
Sinne der Initiative Gemeinsam.Si-
cher einen verstärkten Stellenwert 
erhalten. Organisatorisch werden 
diese geplanten Kriminalassistenz-
dienststellen auf Ebene der Be-
zirkspolizeikommanden eingeglie-
dert.

In OÖ werden in diesem Jahr in sie-
ben Regionen KAD errichtet, wobei 
sich eine dieser Regionen über die 
Bezirke Vöcklabruck und Gmun-
den erstreckt. Als Standort wurde 
die Polizeiinspektion Lenzing aus-
gewählt, da diese für die Region 
zentral gelegen ist. 

Für die Bevölkerung von Lenzing 
wird sich in Bezug auf die sicher-
heitspolizeiliche Abdeckung kein 
Nachteil ergeben. Die Bevölkerung 
der Gemeinde wird zukünftig von 
den Beamtinnen und Beamten der 
Polizeiinspektion Schörfling im sel-
ben Ausmaß - wie bisher durch die 
Polizeiinspektion Lenzing – betreut 
werden.

Wird die Polizei in Notfällen be-
nötigt, so wird durch Wählen des 
Notrufes (133) die nächstgelegene 
Polizeistreife über die Landesleit-
zentrale OÖ disponiert. Die Bürge-
rinnen und Bürger haben zusätz-
lich weiterhin die Möglichkeit, in 
der KAD Lenzing Anzeigen zu er-
statten. 

Nach heutigem Stand ist geplant, 
die Kolleginnen und Kollegen der 
Polizeiinspektion Lenzing mit 01. 
Juni 2024 auf die Polizeiinspektio-
nen Schörfling und vorübergehend 
Timelkam aufzuteilen. Anschlie-
ßend erfolgen bauliche Maß-
nahmen auf den Dienststellen in 
Schörfling und Lenzing. 

Die Inbetriebnahme der neuen Kri-
minalassistenzdienststelle Lenzing 
ist mit Herbst 2024 geplant.

KRIMINALASSISTENZ-DIENSTSTELLE 
IN LENZING GEPLANT
Markus Hufnagl
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Neues Fördersystem 
Um das Fördersystem für PV-An-
lagen zu vereinfachen und um den 
Ausbau der Sonnenenergie weiter 
voranzutreiben, gibt es diesbezüg-
lich seit dem Beginn des Jahres 2024 
neue Regelungen.

Nullsteuersatz
Bei Photovoltaikanlagen mit einer 
maximalen Leistung von 35 Kilowatt 
peak (kWp) gilt der Nullsteuersatz. 
Somit ist kein Förderantrag mehr 
notwendig, die Umsatzsteuer wird 
beim Kauf nicht berechnet.
Die Umsatzsteuerbefreiung gilt für 
PV-Anlagen inkl. deren Zubehör so-
wie Speicher, sofern diese gemein-
sam angeschafft wurden. 
Die Umsatzsteuerbefreiung gilt 
für PV-Anlagen, die auf oder in der 
Nähe von Gebäuden installiert wer-

den, die Wohnzwecken dienen, von 
Körperschaften öffentlichen Rechts 
genutzt werden oder die gemein-
nützigen, mildtätigen oder kirchli-
chen Zwecken dienen. 

Förderantrag
Bei Photovoltaikanlagen, die den 
Bedingungen für den Nullsteuersatz 
nicht entsprechen, da sie beispiels-
weise die Maximalleistung von 35 
kWp überschreiten oder auf Be-
triebsgebäuden installiert werden, 
muss weiterhin ein Förderantrag 
gestellt werden. Dies kann bei dem 
nächstem Fördercall der EAG – Ab-
wicklungsstelle (OeMAG) gemacht 
werden. Die Termine der Förder-
calls werden auf der Website der 
EAG-Abwicklungsstelle bekanntge-
geben.

DER SOLARKATASTER
Falls gerade geplant ist, eine Solar-
anlage zuzulegen, ist der Solarkatas-
ter genau das Richtige. Der Solar-
kataster ist ein Online-Tool, mithilfe 
welchem man ganz leicht überprü-
fen kann, ob und wie gut seine Im-
mobilie für eine PV- bzw. Solarther-
mieanlage geeignet ist. 

Wo finde ich den Solarkaster?
Die Website ist aufrufbar unter: 
www.solarkataster-attersee-atter-
gau.at
Der Solarkataster ersetzt nicht den 
Termin mit einem erfahrenen Fach-
mann, sondern soll lediglich dafür 
verwendet werden, einen ersten 
Eindruck darüber zu bekommen, 
wie gut das Dach für eine Solaran-
lage geeignet ist, welche Größe und 
Platzierung passend wären etc.

KEM ATTERSEE - ATTERGAU   
NEUES FÖRDERSYSTEM FÜR PV-ANLAGEN
Bernhard Krug und Lena Hubinger

KONTAKTDATEN
KEM ATTERSEE - ATTERGAU

office@kem-attersee-attergau.at

Website: 
www.kem-attersee-attergau.at

Instagram: 
kem_attersee_attergau

Facebook: 
KEM – Attersee - Attergau
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ASIATISCHE HORNISSE ERSTMALS IN 
ÖSTERREICH NACHGEWIESEN
Franz Huber

Die Asiatische Hornisse (Vespa ve-
lutina) ist in der EU als invasive Art 
eingestuft, da sie sehr effizient die 
heimischen Honigbienen bejagt. Sie 
kann damit ein Problem für die Im-
kerei darstellen und wurde vermut-
lich im Jahr 2004 aus Südostasien 
nach Frankreich eingeschleppt. Seit-
dem breitet sie sich unaufhaltsam 
in Europa aus. Im April 2024 wurde  
erstmals in Österreich (Stadt Salz-
burg) eine Königin gesichtet, jedoch 
kein Nest. 
Die Asiatische Hornisse zielt zu 80% 
auf Honigbienen ab, bedroht aber 
auch viele andere insektenbasierte 
Bestäuber. Besonders die bereits 
unter Druck stehenden Wildbienen 
könnten schwer getroffen werden.

Die Asiatische Hornisse ist für ge-
sunde Menschen genauso unge-

fährlich wie die heimische Hornisse, 
Vespa cabro (allergische Reaktionen 
sind möglich). Beide Arten verhal-
ten sich friedlich und greifen Men-
schen normalerweise nur bei Be-
drohung an. 

WAS SIE TUN KÖNNEN
Zum Glück ist die Asiatische Hornis-
se noch nicht in Österreich. Sie kön-
nen jedoch helfen, indem Sie die 

Augen offenhalten und verdächtige 
Situationen genauer beobachten. 
Die Asiatische Hornisse kann in fol-
genden Situationen am besten ent-
deckt werden: 

 f  Hochsommer, Anfang Herbst: 
Arbeiterinnen der Asiatischen 
Hornisse vor den Bienenvölkern 

 f  Herbst, Winter: verdächtige 
Nester in den Baumwipfeln, gut 
zu sehen, nachdem das Laub 
abgefallen ist 

MELDEN SIE IHREN VERDACHT
Bei Verdacht dokumentieren Sie 
bitte die Situation (Foto, Film) und 
melden Sie den Verdacht den zu-
ständigen Stellen. Für invasive Ar-
ten sind das Bundesamt für Ernäh-
rungssicherheit (Importkontrolle) 
sowie die neun Landesregierungen 
zuständig: 
https://bienengesundheit.at 

Da die Asiatische Hornisse ein Pro-
blem für Bienen darstellt, bitten wir 
Sie, mögliche Sichtungen zusätzlich 
an  AGES, Abteilung für Bienenkun-
de und Bienenschutz zu melden: 
Email: bienen@ages.at
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Die Florianifeier ist ein alljährliches 
und bedeutsames Ereignis für die 
Feuerwehr. Auch heuer wurde am 
04. Mai dieser Ehrentag begangen, 
bei dem wir unserem Schutzpat-
ron, dem heiligen Florian, geden-
ken.
Die Feierlichkeiten begannen tra-
ditionell mit einem Marsch der 
Feuerwehren Lenzing und Reibers-
dorf, angeführt von der Werks-
musik Lenzing vom Rathaus zur 
katholischen Kirche zum traditio-
nellen Gottesdienst, durchgeführt 
von Feuerwehrmitglied und Kurat 
Markus Vormayr aus Aurach am 
Hongar.
Für die Anwesenheit zahlreicher 
Bürgerinnen und Bürger sowie Ver-
treter der Gemeinde beim Marsch 
und in der Kirche möchten wir uns 

hiermit herzlich bedanken.
Im Anschluss an den Gottesdienst 
folgte noch der Marsch hinunter 
zum Feuerwehrhaus der FF-Len-
zing, auch angeführt von der Mu-
sikkapelle.
Das „Highlight“ kam kurz vor dem 
Ende des Marsches, als allen Be-
teiligten und Gästen wieder in 
Erinnerung gerufen wurde, was 

„allzeit bereit“ bei der Feuerwehr 
bedeutet – es kam zu einem Alarm 
und die Kameraden der Feuer-
wehr Lenzing mussten sich schnell 
aus der Dienst-Uniform in die Ein-
satz-Uniform begeben und direkt 
ausrücken und einen Einsatz „ab-
arbeiten“.
Nach dem offiziellen Teil fanden 
sich die Feuerwehrleute und eini-
ge Gäste zu einem geselligen Bei-
sammensein im Gasthaus RIVA ein, 
bei dem wir uns an dieser Stelle 
ebenfalls bedanken möchten. Bei 
Speis und Trank wurden Geschich-
ten ausgetauscht, neue Mitglieder 
begrüßt und das starke Gemein-
schaftsgefühl weiter gestärkt. 

FLORIANIFEIER: EIN BEDEUTENDES 
FEST FÜR DIE FEUERWEHREN 
BI.d.F. Marco Gojcevic
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Wollt ihr dieses Gefühl auch 
erleben, dann laden wir ein 
zum Schnitzel-Frühshoppen 
am Sonntag, den 21. Juli 
2024 ab 10:00 Uhr 
und den Ferienspaß für die 
Kleinen (und Großen) am 
Samstag, den 24.08.2024 
ab 14:00 Uhr. 
Wir freuen uns auf euch!
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Immer wenn die Sirene zu hören 
ist, fragen sich die meisten, was 
wohl passiert ist. 
Auch die Kameradinnen und Ka-
meraden der Feuerwehr wissen 
in diesem Augenblick noch nicht, 
was sie erwartet. Sie lassen alles 
stehen und liegen und machen 
sich in der Sekunde auf direkten 
Weg zum Feuerwehrhaus. 

Um für alle Eventualitäten ge-
rüstet zu sein, üben und schulen 
wir das ganze Jahr. Dabei wird die 
Vielfalt immer größer. Zusätzlich 
zu unseren Übungen haben wir 
heuer schon diverse Schulungen 
gehalten, wie zB über das neue 
Funksystem der Blaulichtorgani-
sationen. Wir haben die Einsatz-
führungsunterstützung (EFU) der 

FF Badstuben kennengelernt (inkl. 
Drohneneinsatz) oder die Handha-
bung der kraftbetriebenen Geräte 
in den Einsatzfahrzeugen aufge-
frischt, um nur ein paar Besonder-
heiten aufzuzählen.

Es freut uns besonders, dass auch 
beim Kindergarten und der VS Alt-
Lenzing großes Interesse an der 
Reibersdorfer Feuerwehr besteht. 
Wir kommen immer sehr gerne in 
den Kindergarten bzw. die Schule, 
um mit den Kindern für den Not-
fall zu üben und genauso freuen 
wir uns über den Besuch der Kin-
der in unserem Feuerwehrhaus.
Natürlich darf auch die Kame-
radschaft nicht zu kurz kommen. 
Beim Faschingsumzug, der Floria-
nifeier oder unserem Feuerwehr-

fest kommen wir zusammen. Alle 
helfen mit, wir sind ein gutes und 
eingespieltes Team!

WAS TUT SICH BEI DER 
FF REIBERSDORF
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BI d.F. Monika Kabrhel

Wenn auch du Interesse an 
der Feuerwehr hast:
Für alle ab 16 Jahren steht 
unser Feuerwehrhaus jeden 
Mittwoch ab 19:30 Uhr offen. 

Für alle Kids ab 8 Jahren gibt 
es immer Freitag oder Sams-
tag die Möglichkeit, bei der 
Jugendgruppe zu schnuppern 
(Infos zu den Terminen der Ju-
gendgruppe bitte bei Michael 
Rimpf erfragen (Tel. 0699/ 
19784102).
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BENEFITS:
• zusätzliches Weihnachtsgeld
• günstiges Mittagessen
• Mitgestaltung Dienstplan
• Gratis-Parkplätze
• bezahlte Nächte an bestimmten Urlaubsorten Jetzt bewerben!

Dipl. Gesundheits- & Krankenpfleger

Fachsozialbetreuer für Altenarbeit
Die vollständigen Ausschreibungstexte entnehmen Sie bitte
der Gemeindehomepage: lenzing.ooe.gv.at

PFLEGE DEINE KARRIERE!
Für unser Alten- und Pflegeheim
suchen wir (m/w/d | VZ/TZ):
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Freiwilligenkoordinatorin
Mit Freude dürfen wir unsere Frei-
willigenkoordinatorin vorstellen:

Frau Muhr Tamara, 27 Jahre jung, 
ist als gebürtige Lenzingerin viel-
leicht schon einigen bekannt. In 
ihrer Freizeit spielt sie gerne Fuß-
ball und Dart.
Seit dem Jahr 2018 ist sie bei uns 
im Haus als FSBA beschäftigt und 
(ist) schon immer gerne dabei, 
wenn wir Veranstaltungen und 
Aktivitäten planen.
Tamara engagiert sich in ihrer 
Freizeit seit Jahren freiwillig bei di-
versen Vereinen.

Aus diesem Grund hat sie sich 
bereiterklärt, die Ausbildung zur 
Freiwilligenkoordinatorin zu ab-
solvieren.
Nach Abschluss der Ausbildung im 
März war sie bereits fleißig und 
hat unter anderem gleich für die 
Muttertagsfeier ihre Freiwilligen 
zu uns ins Haus gebracht.

Sollten auch Sie Interesse an eh-
renamtlichen Tätigkeiten bei uns 
haben, können Sie gerne mit ihr 
Kontakt aufnehmen.
Melden Sie sich einfach unter  
der Tel. 07672/92976, wir wür-
den uns freuen!

ALTEN- UND PFLEGEHEIM 
LENZING

Fo
to

: M
ar

gi
t K

er
sc

hb
au

m
er

Christine Schörghuber u. Birgit Christl

Kunst kennt kein Alter
In diesem Sinne gingen unsere Be-
wohner:innen mit viel Freude in 
den letzten Wochen gemeinsam 
mit der Kreativtrainerin Frau Petra 
Glasner ans Werk. 

Es wurden mit unterschiedlichsten 
Materialien Bilder gestaltet. Wir 

erlebten im wahrsten Sinne „bun-
te Nachmittage“ und Frau Glasner 
konnte das ein oder andere künst-
lerische Talent entdecken!

Um die Kunstwerke dann auch den 
Angehörigen präsentieren zu kön-
nen, wurde eine Vernissage ver-
anstaltet, bei der man neben spa-

nischer Musik (Flamenco) und Tanz 
die Bilder begutachten konnte.

Wir möchten uns auf diesem Wege 
noch einmal herzlich beim Verein 
Kaffeesieder bedanken, der sowohl 
die Kosten der Kreativtrainerin als 
auch die Kosten für die Musik und 
die Tänzerin übernommen hat!
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WIRTSCHAFT

Am 3. Mai 2024 wurde die Filiale 
der Traditionsbackstube in Lenzing 
im MPREIS eröffnet. Wie schnell die 
Zeit doch vergeht!

Seit 1787 führt die Familie Neu-
dorfer den Betrieb. Mit viel Liebe 
zum traditionellen Bäckerhandwerk 
und mit innovativen Ideen hat sie 
sich für die Zukunft sehr gut aufge-
stellt. Rund 40 Menschen arbeiten 
an 6 Standorten. Sie bilden auch 
Lehrlinge aus und betreiben im 
Stammhaus in Zell am Pettenfirst 
ein modernes Frühstückscafé mit 
offener Schaubackstube.

Ihr sucht eine tolle Frühstücks-Lo-
cation?
Die Bäckerei Neudorfer hat sie. 
Egal ob ein herzhaftes Zeller oder 

ein leichtes Gartenzeit-Frühstück, 
ein knuspriges Schinkenstangerl 
mit Kren oder ein vegetarisches Jo-
ghurt mit Obst, dort wirst du fündig. 
Wählt ganz individuell aus der tollen 
Frühstückskarte und ihr bekommt 
genau das, was euch schmeckt.

GEHEIM-TIPP: 
Geh an deinem Geburtstag* mit 
deinen Freunden zum Frühstücken, 
und du bekommst dein Frühstück 
(Zeller, Gartenzeit oder Klassiker) 
gratis!
*Bitte gültigen Ausweis mitbringen.

TRADITIONSBACKSTUBE NEUDORFER 
NEU IN LENZING  

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo – Fr   08:00 – 17:00 Uhr
Sa             08:00 – 14:00 Uhr
Sonntag & Feiertag geschlos-
sen

Max-Winter-Straße 2 (MPREIS)
4860 Lenzing
Reservierung unter 
Tel.  0676 / 380 70 70

Sabrina Mayr
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Unsere Traditionsbäckerei und 
Konditorei wird seit 1869 bereits in 
siebten Generation mit viel Liebe 
und Herz geführt. 
Wir legen großen Wert auf die Ver-
wendung von regionalen Zutaten 
und geben unserem hauseigenen 
Natursauerteig die nötige Zeit, 
um perfekt zu reifen. Eine beson-
dere Zutat ist die Sole aus dem 
Salzkammergut, welche unseren 
Backwaren eine einzigartige Note 
verleiht. Zudem verwenden wir 
ausschließlich Granderwasser zum 
Backen, um die Qualität und den 
Geschmack unserer Produkte zu 
optimieren. 
Auch die Nachhaltigkeit steht bei 
uns im Mittelpunkt. Übrig geblie-
benes Brot wird nicht entsorgt, 
sondern an unsere eigenen Woll-
schweine verfüttert. 

Kommen Sie vorbei und genießen 
Sie die Vielfalt unserer traditio-
nellen Backkunst, die durch Inno-
vation und Nachhaltigkeit mit viel 
Liebe gebacken wird. Wir freuen 
uns, Sie in unserer neuen Filiale in 
Lenzing begrüßen zu dürfen.

NEUERÖFFNUNG BÄCKEREI UND 
KONDITOREI HINTERWIRTH
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Gerhart Hinterwirth

ÖFFNUNGSZEITEN
MO – FR   05:00 – 14:00 Uhr 
SA              05:00 – 11:00 Uhr
SO              06:30 – 11:00 Uhr 

Atterseestraße 57
4860 Lenzing
Tel. 07672/33299
www.backhaus-hinterwirth.at
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Am 19. März 2024 versammelten 
sich die Mitglieder des Lenzinger 
Wirtschaftsforums und Vertreter 
der Gemeinde im Gasthaus Riva in 
Lenzing, um den Vorstand neu zu 
wählen.
Obmann Christoph Buttinger be-
grüßte die Anwesenden und lies 
die letzten 5 Jahre Revue passieren. 
Diese waren geprägt durch die Co-
vid-Pandemie und den daraus resul-
tierenden Problemen für alle Wirt-
schaftstreibenden. So war es uns 
nicht möglich, große Veranstaltun-
gen abzuhalten und wir beschränk-
ten uns auf Treffen in kleinem Rah-
men. 
Weiterhin mit großem Erfolg lau-
fen die Gutscheine der Lenzinger 
Wirtschaft. Mit diesen gelang es 
uns, mehrere zehntausend Euro an 

Kaufkraft im Ort zu belassen. Hier 
geht auch ein großer Dank an die 
Marktgemeinde Lenzing, die diese 
ausgiebig nutzt!
Nachdem die Kassenprüfer ihren 
Bericht abgegeben hatten, wurde 
der bestehende Vorstand von der 
Vollversammlung entlastet.
Anschließend erfolgte die Neuwahl 
des Vorstandes. Christoph Buttinger 
wurde vom gleichnamigen Blumen-
haus als Obmann bestätigt. Ing. Nor-
bert Graiger vom Autohaus Graiger 
blieb als Schriftführer erhalten, der 
Kassier wurde jedoch neu besetzt. 
Nachdem Ralf Kaiser von der Ober-
bank Lenzing nicht mehr in dieser 
Filiale ist, übernahm seine Nachfol-
gerin Magdalena Liftinger auch das 
Amt der Kassierin beim Wirtschafts-
forum. Vielen Dank dafür.

Im Anschluss erläuterte Obmann 
Buttinger noch die Pläne des neu-
en Vorstandes. Es sollen wieder öf-
fentliche Veranstaltungen des WFL 
stattfinden. 

VOLLVERSAMMLUNG DES LENZINGER 
WIRTSCHAFTSFORUM 
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Norbert Graiger

WIRTSCHAFT

Es ist wichtig, dass möglichst 
viele Gewerbetreibende ge-
meinsam an einem Strang zie-
hen. Daher geht unsere Ein-
ladung an alle, sich bei uns zu 
engagieren.

Bei Interesse Kontakt an Herrn 
Christoph Buttinger 
buttinger@blumenhaus.at 
oder 
Herrn Norbert Graiger 
norbert.graiger@auto-graiger.at
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WIRTSCHAFT

Die Gemeinnützige Siedlungs-
gesellschaft m.b.H. hat sich dazu 
entschlossen die im Jahr 1977 er-
richtete Wohnanlage „Waldstraße 
15-17, Lenzing“ zu sanieren. Die 
alte Fassade lieferte keine optimale 
Wärmedämmung mehr und auch 
die Unterkonstruktion bestand teil-
weise noch aus Holz.

Die umfassende thermische Sanie-
rung dauerte von Sommer 2023 bis 
zum Frühjahr 2024. Die erneuerte 
vorgehängte, hinterlüftete Alufas-
sade und die neuen dreifach ver-
glasten Thermofenster sorgen bei 
den 46 Mietwohnungen nicht nur 
für eine bessere Wärmedämmung, 

sondern führen auch zu deutlich 
günstigeren Energiekosten. Ein be-
wusster und verantwortungsvoller 
Umgang mit Ressourcen für die 
nächsten Generationen ist der GSG 
sehr wichtig.

Bei der umfassenden thermischen 
Sanierung wurde somit besonde-
rer Wert auf die Nachhaltigkeit so-
wie Regionalität und zugleich auf 
ein modernes Aussehen gelegt. 
Abgesehen davon, dass die neue 
Fassade recyclebar bzw. wieder-
verwendbar ist, führt diese auch 
zur Verbesserung des ökologischen 
Fußabdrucks und somit zur Reduk-
tion der CO2-Emmisionen.

Bei der Gebäudehöhe von über 
22 m ist ein erhöhter Brandschutz 
bzw. eine Brandschotte erforder-
lich.

UMFASSENDE THERMISCHE 
SANIERUNG, WALDSTRASSE 15-17

Gemeinnützige Siedlungsgesell-
schaft m.b.H.
Atterseestraße 21
4860 Lenzing
Tel. 07672/310 82-200
www.gsg-wohnen.at

GSG
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WIRTSCHAFT

Am 01. Februar 2024 eröffnete das 
neue Restaurant Riva in Lenzing.

Die langjährige Erfahrung des 
Küchenteams im Zubereiten der 
Speisen spiegelt sich in jedem Ge-
richt wider. Verwendet werden nur 
frische Zutaten und bewährte Re-
zepte, um den Gästen einen wah-
ren Genuss zu bieten. Jeder Bissen 
wird zu einem unvergesslichen Ge-
schmackserlebnis, das man nicht 
vergisst.

Und wenn Sie das schöne Wetter 
genießen möchten, lädt Sie das Ri-
va-Team ein, den Gastgarten von 
April bis Oktober zu besuchen. Hier 
können Sie die Spezialitäten unter 
freiem Himmel genießen. 

Ob Sie Lust auf italienische Pizza, 
griechische Köstlichkeiten oder 
mexikanische Spezialitäten haben 
– im Riva finden Sie eine vielfältige 
Auswahl.

Die perfekte Location für jeden 
Anlass – Weihnachtsfeier, Firmen-
feier, Geburtstag, Poltergruppen, 
Firmungen und vieles mehr!

Das Riva-Team freut sich auf Ihr 
Kommen.

INTERNATIONALE KÜCHE IM NEUEN 
RESTAURANT RIVA IN LENZING 
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Riva International 
Restaurant Lenzing

Atterseestraße 6
4860 Lenzing
Tel. 0664 / 1283290 oder
07672 / 92169
www.riva-lenzing.at

Öffnungszeiten:
Montag - Donnerstag
10:00 Uhr - 23:00 Uhr

Freitag und Samstag
10:00 - 24:00 Uhr

an Sonn- und Feiertagen
10:00 - 22:00 Uhr

Azad GmbH
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WIRTSCHAFT

Das "INZIMA Restaurant & Bar" lädt 
Einheimische und Besucher glei-
chermaßen zu einem abwechslungs-
reichen kulinarischen Erlebnis ein. 
Seit 13. Mai 2024 präsentiert das 
"INZIMA" eine moderne Mischung 
aus österreichischen Klassikern und 
stetig wechselnden internationalen 
sowie saisonalen Highlights. Jedes 
Gericht wird mit größter Sorgfalt 
und den hochwertigsten regionalen 
Zutaten frisch zubereitet, um den 
Gästen die beste Qualität zu bieten.

Neben dem abwechslungsreichen 
Speisenangebot bietet die moderne 
Bar des INZIMA eine breite Auswahl 
an stimmigen Cocktails und Mixge-
tränken sowie eine feine Auswahl 
an österreichischen Weinen, die 

perfekt mit den Gerichten harmo-
nieren.
Besonders zu empfehlen sind die 
besonderen Themenabende: 
Jeden Donnerstag findet die Sushi- 
und Vegan-Night im wöchentlichen 
Wechsel statt, während jeden Frei-
tag die Try & Share-Option angebo-
ten wird, bei der die aktuelle Spei-
sekarte auch in kleinen Portionen 
zum Probieren und Teilen bestellt 
werden kann.
Darüber hinaus bietet das INZIMA 
am Donnerstag und Freitag eine 
exklusive Happy Hour von 18-19 
Uhr an. Gäste können sich auf er-
frischende Cocktails und Bargeträn-
ke zum Sonderpreis von 7,50 Euro 
freuen.
Fußballfans aufgepasst: Ab dem 15. 

Juni verwandelt sich das INZIMA in 
die perfekte Location, um die EM-
Spiele hautnah mitzuerleben. Auf 
vier großen Bildschirmen werden 
alle Spiele live übertragen, beglei-
tet von einer EM-Happy Hour und 
einer besonderen Überraschung: 
Bei jedem Tor der österreichischen 
Nationalmannschaft erhalten die 
Gäste ein gratis Seiterl oder einen 
Spritzer als Belohnung für ihre Un-
terstützung.

DAS "INZIMA RESTAURANT & BAR" 
ERÖFFNET IM HOTEL DAS ZEIT

www.inzima.com 
Tel. 07672 / 300 63 33 
Email: restaurant@inzima.com

Öffnungszeiten:
Montag - Samstag
16:00 Uhr - 24:00 Uhr
(Küche bis 21:30 Uhr geöffnet)

Stefan Teufelberger
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WIRTSCHAFT

Seit Anfang Februar finden Sie Mi-
chis Yoga in den idyllischen Räum-
lichkeiten der Wengermühle in 
Lenzing. Das Yogastudio bietet eine 
Oase der Ruhe und Entspannung.
Egal ob als Ausgleich zu einem stres-
sigen Alltag oder für mehr Kraft oder 
Beweglichkeit, mit einer Vielzahl 
von Kursen für alle Erfahrungsstu-
fen und Bedürfnisse wird für jeden 
das passende Programm geboten.
Sei es aktives fließendes Yoga in den 
Open Klassen oder beruhigendes 
Yin Yoga, wo nur gedehnt wird.
Bei Michis Yoga geht es nicht nur 
um körperliche Bewegung, sondern 
auch um die Verbindung von Kör-
per, Geist und Seele. Auch Spirituali-
tät und Meditation finden Raum.

Entdecken Sie, wie Yoga Ihr Leben 
bereichern kann.  Ich freue mich 
darauf, Sie auf Ihrer Reise zu innerer 
Ruhe und Ausgeglichenheit beglei-
ten zu dürfen.
Und das in den wunderschönen, 
neu renovierten Räumlichkeiten 
der Wengermühle, die nun mit dem 
Fokus auf Gesundheit einem neuen 
und sehr passenden Zweck gewid-
met wird.
Offene Klassen, Einstieg jederzeit 
möglich - Einzeltickets & Blockkar-
ten, Schnupperstunde 90 min EUR 
18,-

MICHIS YOGA
NEU IN DER WENGERMÜHLE
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Michaela Olzinger

Alle Infos und 
den Stunden-
plan finden 
Sie hier 
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DIE JUNGE GEMEINDE

Trotz April-Wetter konnte der 
Mama-Kind-Kräuterspaziergang 
stattfinden. Bernadette Pollham-
mer (Kräuterpädagogin) brach-
te uns verschieden Kräuter wie 
Brennnessel, Gundelrebe, Löwen-
zahn, Spitzwegerich, Bärlauch uvm. 
näher.
Gemeinsam haben wir die Kräu-
ter gesammelt und verarbeitet. Es 
entstand ein Kräuteraufstrich, eine 
Gänseblümchen-Creme, Kräutesalz 
und ein leckerer Hustenhonig.

Unser letzter Ausflug vor der Som-
merpause: Bauernhofbesuch bei 
Familie Schachinger am Redlber-
gerhof in Pilsbach.
25 Familien hatten einen tierrei-
chen, abwechslungsreichen Nach-
mitttag. Traktorfahrt und Steckerl-
brot machen durfte auf keinen Fall 
fehlen.

Auch den Mamas, die jede Woche 
unser EKiZ besuchen, war es ein 
großes Anliegen, die Heimbewoh-
ner beim Samstagscafe im APH 
mit Kaffee und Kuchen zu verwöh-
nen. DANKE für eure Unterstüt-
zung, ebenso bei Eva Maria Buttin-
ger für den Tischschmuck. Zu den 
Verkostern gehörten auch Bgm. 
Rudi Vogtenhuber und Vize-Bgm. 
Mascha Auracher. 

Das Herbstprogramm 2024 liegt ab 
August am Gemeindeamt und bei 
uns EKiZ Lenzing auf oder im Inter-
net zum Downloaden unter: 
www.kinderfreunde.cc/salzkam-
mergut

Das EKIZ-Team freut sich auf ein Wie-
dersehen oder ein Kennenlernen und 
wünscht allen Familien einen schö-
nen Sommer und erholsame Ferien!

NEUES AUS DEM
ELTERN-KIND-ZENTRUM 

Spielgruppen ab 4 Mon. 
Loslass-Gruppen ohne Begleitung 
(ab ca. 2 Jahren) beginnen ab Mo., 
16.9.2024, rechzeitige Anmeldung 
unbedingt erforderlich!

Workshop: Mit Baby entspannt 
durch die Nacht!
Do., 10.10.2024 von 15-18 Uhr 
Kosten: EUR 4,00

Erste- Hilfe-Säuglings- und Kinder-
notfallkurs
Sa. 9.11. von 9.00-12.00 Uhr
Kosten: EUR 4,00

Baby und Kleinkindertreff 
ab Fr., 13.Sept. 2024 
von 9:00-11:00 Uhr
Kostenloses Angebot!

Nähere Infos und Anmeldungen  
ab sofort bei Anita Huber 
Eltern-Kind-Zentrum "Löwenzahn"
Hauptplatz 6, 4860 Lenzing 
Tel. 0699 / 168 86 426
Email: ekiz.lenzing@kinderfreunde.cc

Vorschau Herbstprogramm:
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Anita Huber
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Es ist bereits Tradition, dass uns die 
Feuerwehren in den Kindergärten 
besuchen, um uns Sachwissen zur 
Ausrüstung und Schutzkleidung 
der Einsatzkräfte, Ausstattung ei-
nes Einsatzfahrzeuges und Aufga-
ben der Feuerwehr zu vermitteln.
Das Projekt „Feuerwehr“ sorgt bei 
unseren Kindern immer für Begeis-
terung und man kann fast sagen, 
dass die Zukunft unserer Lenzinger 
Feuerwehren gesichert ist! 

KINDERGÄRTEN BURGSTALL UND 
NEUBRUNN
Martina Scherndl

DIE JUNGE GEMEINDE

Die Kinder bringen ihr bereits erworbenes Wissen ein und horchen den Erklärungen gespannt zu.

Das Probieren der Helme und Hitzeschutzhau-
be machte den Kindern großen Spaß. Lustig 
war auch das Anziehen der Handschuhe und 
Stiefel.

Die Fahrt mit dem Feuerwehrauto (mit Folgetonhorn) war das Highlight des Vormittages.

„Früh übt sich, wer ein/e Feuerwehrmann/-frau werden will.“

HO-RUCK … 
… unsere Kinder wollen ś wissen: Wie schwer 
ist ein Wasserschlauch der Feuerwehr?
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DIE JUNGE GEMEINDE

Alien landet mit Zeitkapsel auf 
der Erde
Fakenews? Nein! Das Motto der 
diesjährigen „Holztrophy“, an der 
die 3B teilnahm. 
An diesem Projekt wurde fächer-
übergreifend gearbeitet: In Tech-
nisch Werken wurde der Holzalien 
entworfen und gebaut. Besonders 
herausfordernd war die Vorrich-
tung, mittels derer die Zeitkapsel 
aus dem Bauch des Aliens nach 
außen transportiert werden konn-
te. Im Fach Textiles Werken wurde 
die Zeitkapsel hergestellt, die dann 
unter anderem mit einem Klassen-

foto, Handabdrücken und Briefen, 
die die Kinder in Informatik ge-
schrieben hatten, befüllt wurde. 
Die Kinder waren wirklich mit Feu-
ereifer bei der Sache! 

Landesfinal-Feuerwerk
Auch in diesem Schuljahr konnten 
unsere Schüler:innen wieder ein-
drucksvoll unter Beweis stellen: die 
SMS-Lenzing ist eine fixe Größe im 
Schulbasketball, mit der eigentlich 
immer zu rechnen ist. Im Landesfi-
nale konnten sich die Mädchen den
Vizelandesmeistertitel sichern, 

während sich die Burschen den 
hervorragenden dritten Platz si-
cherten. Ebenso erfreulich stim-
men die Ergebnisse in der jüngeren
Basketballvariante 3x3: Alina W., 
Laura V. und Lilli K. erreichten unter 
18 teilnehmenden Teams den drit-
ten Platz, gleiches gilt für die Jungs 
um Jakob E., Lorenz K., Moritz S. 

MITTELSCHULE  
LENZING
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Isabell Pillinger

und Raphael B., die sich allerdings 
gegen ein deutlich größeres Teil-
nehmerfeld durchsetzen mussten 
(50 Mannschaften). 
Die SMS-Lenzing verteilt aber nicht 
nur Körbe, sondern trifft auch das 
Fußballtor mit beeindruckender 
Treffsicherheit. Erstmals stellten 
wir eine „Mann“-schaft für die Fuß-
ballliga der Mädchen auf und schon 
jetzt steht fest: Wir sind gekom-
men, um zu bleiben. Beim Voraus-
scheidungsturnier in Vöcklabruck 
überrollten unsere Fußballerinnen 
ihre Gegnerinnen teilweise und so 
überraschte es wenig, dass man 
sich für das Landesfinale auf der 
OÖFV-Anlage in Linz qualifizierte.
Dort erkämpften die Schülerinnen 
den neunten Platz, sie zählen somit 
zu den zehn besten Schulfußball-
teams oberösterreichweit!

Tom Haitchi
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DIE JUNGE GEMEINDE

Brotbacken, Ziegenhalten und 
Traktorfahren 
Die zweiten Klassen der Volksschu-
le Alt Lenzing besuchten Edith und 
Manfred Schachinger auf ihrem 
Bauernhof in Pilsbach. 
Unter dem Projekt „Schule am 
Bauernhof“ luden uns die Bauers-
leute auf ihren Hof ein. Zu Beginn 
durften die Kinder gleich die Stäl-
le erkunden und Ziegen, Hasen 
und Hühner halten und streicheln. 
Neben Esel und Ponys durften sie 
auch die Kühe füttern.  Die Hündin 

Nala war treue Begleiterin auf un-
serem Ausflug. 
In der Küche zeigte uns die Bäue-
rin, wie Korn zu Mehl gemahlen 
wird und daraus Teig entsteht. Je-
de:r Schüler:in durfte einen ande-
ren Arbeitsschritt ausführen und 
sich drei Brötchen selber formen 
und verzieren. 
Während der Backzeit fuhr uns 
Bauer Manfred mit dem Traktor 
durch den Wald. 
Wieder zurück folgte für manche 
Kinder der Höhepunkt des Ausflu-

ges. In der Heu-Disco luden Stroh-
ballen zum Runterspringen und 
Rumtoben ein. Außerdem warte-
ten Hasen im Hasenstall auf eine 
Streicheleinheit. Neben Tretfahr-
zeugen, Bagger und Rutsche gab 
es auch einen Riesentraktor zum 
Klettern. 
Zum Abschluss verkosteten wir 
gemeinsam die selbstgebackenen 
Weckerl und ließen den wunder-
baren Vormittag am Spielplatz aus-
klingen. 

Tina Pronegg

Linztage der 4.Klasse VS-Alt 
Lenzing
Am 19. März 2024 fuhr die 4. Klas-
se der VS-Alt Lenzing in unsere Lan-
deshauptstadt. Wir erlebten viel an 
diesen zwei Tagen. 
Unser Treffpunkt war am Bahnhof 
und von dort starteten wir mit dem 
Zug unsere Reise nach Linz. Der Bus 
brachte uns in den Botanischen 
Garten. Anschließend besuchten 
wir das Schlossmuseum, den Ma-
riendom und die Grottenbahn am 

VOLKSSCHULE 
ALT LENZING
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Pöstlingberg. Zum Abschluss dieses 
ereignisreichen Tages sahen wir 
uns ein Theater an. 
Auch der nächste Morgen war vol-
ler Programm: Führung durch die 
Altstadt, Fahrt auf der MS Sissi, 
Landhaus und das ARS Electronica 
Center. Müde und glücklich kamen 
wir nach Hause. Leider verging un-
sere gemeinsame Zeit in Linz viel zu 
schnell. 

Schüler:innen der 4.Klasse 
der VS Alt Lenzing
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DIE JUNGE GEMEINDE

Um 7 Uhr früh trafen wir uns am 
Bahnhof in Attnang Puchheim, wo 
es mit dem Zug nach Linz ging. Wir 
waren alle sehr aufgeregt. In Linz 
wartete bereits unser Bus. Damit 
fuhren wir ins Schlossmuseum. 
Danach ging es weiter zum Botani-
schen Garten. 

Im Jugendgästehaus bekamen wir 
Mittagessen und bezogen unsere 
Zimmer. Gleich darauf gings weiter 
zum neuen Dom. Dort durften wir 
auf den 30 m hohen Balkon. Auf 
dem Pöstlingberg war es wunder-
schön. Zuerst fuhren wir mit der 
Grottenbahn und danach genossen 

wir die Aussicht. Zu Fuß gingen wir 
am Abend zum Theater des Kindes. 
Das Stück lautete Moby Dick und 
hat uns sehr gut gefallen. 
Am nächsten Tag fuhren wir gleich 
nach dem Frühstück ins Landhaus. 
Dort durften wir in den Sitzungs-
saal. Danach schlenderten wir zur 
Pestsäule. 
Zuletzt gings noch zum Schloss, 
denn dort fand eine Schnitzeljagd 
statt.
Nach dem Mittagessen fuhren wir 
ins Ars Electronica Center. Dort 
durften wir Steine essen und inte-
ressante Dinge bestaunen. Gegen-
über vom Ars Electronica legte das 
Schiff MS Sissi an. Damit fuhren wir 
zum Abschluss auf der Donau. 
Es war toll! Leider waren unsere 
Linztage viel zu schnell zu Ende.                                                                                                    

Helena, Pia, Jessica, Haris – 4a

Verleihung des Schulsport-Gütesiegels 
in Silber
Aufgrund der stets umfassenden sportli-
chen Aktivitäten sowohl in den Turnstun-
den als auch in diversen Unterrichtsphasen 
haben wir den Antrag für das Schulsport-
Gütesiegel, welches in Bronze, Silber und 
Gold vergeben werden kann, eingereicht. 
Nach gründlicher Prüfung und Bewertung 
durch die Bildungsdirektion wurde unserer 
Schule erfreulicherweise das Schulsport-
Gütesiegel in Silber zugesprochen. 
Anfang April wurde in Linz im Rahmen einer 
feierlichen Veranstaltung der Bildungsdi-
rektion das Gütesiegel durch Landeshaupt-

DIE LINZTAGE DER VIERTEN KLASSEN 
VOLKSSCHULE LENZING
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Mario Maier

mann-Stellvertreterin Christine Haberlander ver-
liehen. 
Im Wissen um die enorme Wichtigkeit der Be-
wegung und des Sports für Körper und Geist ist 
jetzt natürlich Ziel, in den kommenden Jahren 
das Schulsport-Gütesiegel in Gold anzustreben.
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KULTUR

VERANSTALTUNGSKALENDER
Was ist los in Lenzing? Mit der Veranstaltungsübersicht haben Sie alle spannenden Events auf einen Blick 
und können sich diese gleich vormerken oder Karten reservieren. Lenzings Kultur- und Veranstaltungs- 
betriebe, Vereine und Organisationen freuen sich über Ihren zahlreichen Besuch.

Freitag, 19. Juli 2024 
(Ersatztermin: Samstag, 20. Juli 2024)

LENZINGER 
INSELFEST

Badeplatz in Oberachmann

Samstag, 16. November 2024 und 
Sonntag 17. November 2024

ART.VENT 
Kunsthandwerksmarkt

Kulturzentrum Lenzing

PHILHARMONIA  
ZYKLUS  

SALZKAMMERGUT 
 

Freitag, 28. Juni 2024 
19:00 Uhr 

"Großbauer Ensemble" 
 

Mittwoch, 18. September 2024 
19:00 Uhr 

 
Kulturzentrum Lenzing

Karten am Marktgemeindeamt Lenzing  
(Kulturabteilung) erhältlich!

Samstag, 03. August 2024 
(Ersatztermin am 10.08.2024)

SAUTROGRENNEN 
bei der Agerinsel

Samstag, 07. September 2024 
 

LENZING IS(S)T BUNT
Bei Schönwetter am Parkplatz vom 

Kulturzentrum Lenzing

VORSCHAU:

Gelegentlich kann es zu Terminänderungen oder -absagen kommen. Informieren Sie sich bitte vor einer Veranstaltung bezüglich  
der aktuell gültigen Bestimmungen. (Website der Marktgemeinde, etc.).

Foodtrucks, Vereine, Standbetreiber etc., 
die dabei sein möchten!
Anmeldung: Marktgemeindeamt Lenzing
Kulturabteilung, Ing. Thomas Mirnig
Tel. 07672 / 92955-16
mirnig@lenzing.ooe.gv.at

WIR  
SUCHEN  
NOCH:
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KULTUR

RÜCKBLICK  
VERGANGENE VERANSTALTUNGEN

Samstagscafe im APH wieder aktiv
Seit Jänner d.J. gibt es wieder jeden 
Monat das beliebte Samstagscafe 
im APH Lenzing. Der Verein „Kaf-
feesieder“ hat wieder verschiede-
ne Vereine bzw. Personengruppen 
organisieren können, die jeden ers-
ten Samstag im Monat dankens-
werterweise den Bewohner:innen 
und ihren Besucher:innen Kuchen 
und Kaffee servieren und so wieder 
einen abwechslungsreichen und 
gemütlichen Nachmittag bereiten. 
Wie auch schon in den vergange-

nen Jahren wird dieses Angebot 
von allen gerne angenommen. Wir 
freuen uns auch auf Ihren Besuch. 
Die nächsten Samstags-Cafe-Ter-
mine sind:
06.07.2024 Marktbrettl Lenzing
03.08.2024 ATSV Stockschützen
30.08.2024 Pensionistenverband
05.10.2024 ATSV Stockschützen
02.11.2024 SPÖ Lenzing
30.11.2024 Die Grünen Lenzing
Die Einnahmen kommen wie im-
mer den BewohnerInnen des APH 
zugute.

Vernissage „Aufblühen“ 
Rechtzeitig zum Frühlingsanfang 
fand am 14. März d.J. im Foyer des 
Kulturzentrums die Ausstellungser-
öffnung „Aufblühen“ mit Alexandra 
Lobe statt. 
Die gebürtige Innviertlerin bringt 
mit ihren großformatigen Bildern 
mit floralen Motiven in Pastelltö-

nen wieder ein ganz besonderes 
Flair in das Kulturzentrum. 

Die gut besuchte Vernissage war 
umrahmt mit toller Musik, einer 
Lesung sowie einer Spendenüber-
gabe an das Frauenhaus Vöckla-
bruck. Die Bilder können noch bis 
Anfang Juli besichtigt werden

„Salzkammerguat on Tour“
Mit „So hama, so dama“ waren die Refirig’n 
aus dem Salzkammergut zu Gast in Lenzing. 
Dieser urige Abend verging wie im Flug. 
Die sieben Musiker aus dem Salzkammer-
gut wussten so richtig Stimmung zu machen. 
Stanzelsingen und Paschen gehörten genauso 
dazu wie der eine oder andere Schwank und 
Witz. 
Das Publikum dankte mit anhaltendem Ap-
plaus, die Refirig’n bedankten sich ihrerseits 
mit zahlreichen Zugaben.
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Vizebgm. Mascha Auracher und Thomas Mirnig
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KULTUR

Befreiungsfeier beim Gedenk-
stein Pettighofen
Anlässlich der Befreiung des Kon-
zentrationslagers Mauthausen und 
seinen Nebenlagern vor 79 Jahren 
fand am 7. Mai 2024 in Koopera-
tion mit dem Mauthausenkomitee 
Vöcklabruck die diesjährige Befrei-

ungsfeier statt. 
Als Festrednerin war dieses Mal 
NRin Sabine Schatz zu Gast, die 
in ihrer Rede auf das diesjährige 
Motto „Recht und Gerechtigkeit“ 
einging und eindringlich mahnte, 
dass niemals „das Recht der Politik 
folgen darf“. 

Philharmonia-Zyklus 
Salzkammergut - Bläseroktett
Beim 4. Konzert des Philharmonia-
Zyklus am 8. April 2024 war dieses 
Mal ein außergewöhnliches En-
semble zu Gast im Kulturzentrum.  
Acht junge MusikerInnen präsen-
tierten auf ihren Holzblasinstru-
menten ausgewählten Stücke von 
Hummel, Beethoven und Mozart. 

Das Bläseroktett spielte auf höchs-
tem Niveau und dankte dem Publi-
kum mit einigen Zugaben. 
Der Philharmonia-Zyklus erfreut 
sich seit fast 20 Jahren größter Be-
liebtheit, vor allem, da der künst-
lerische Leiter Prof. Michael Werba 
immer wieder mit neuen jungen 
Ensembles überrascht.

Auch dieses Jahr haben wieder 
zahlreiche BesucherInnen an die-
ser Feier teilgenommen. 
Besonderer Dank gilt der Abord-
nung des MV Werkskapelle Lenzing 
sowie den „Roten Falken“, die für 
die musikalische Umrahmung sorg-
ten.

Seniorennachmittag der Markt-
gemeinde Lenzing
Am 16. Mai 2024 nahmen rund 250 
Lenzingerinnen und Lenzinger am 
Seniorennachmittag der Marktge-
meinde Lenzing teil. Im gut besuch-
ten Kulturzentrum wurden die Teil-
nehmer/innen kulinarisch bestens 
versorgt.
Bürgermeister Ing. Rudolf Vogten-
huber dankte Sozialreferentin GV 

Anita Huber sowie dem Sozialaus-
schuss für die Organisation und be-
richtete über das aktuelle Gesche-
hen in der Marktgemeinde Lenzing. 
Ein Imagefilm über die Lenzing AG 
aus dem Jahr 1962 wurde vorge-
führt. Musikalisch umrahmt wurde 
der gesellige Nachmittag von Ge-
rald Höglinger.
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KULTUR

„Aus und vorbei“ : Die Kultband 
„KINGS“ nimmt Abschied von der 
Bühne
Nach fast 60 Jahren Bühnenpräsenz 
war es am 20. April 2024 leider so-
weit: Die „KINGS“ gaben im Kultur-
zentrum ihr Abschlusskonzert. Dies 
wurde, nachdem das Startkonzert 
nach der Wiedervereinigung 2011 

ebenfalls dort stattgefunden hatte, 
als Veranstaltungsort des letzten 
Konzertes ausgewählt und die Ver-
anstaltung in Zusammenarbeit mit 
der Marktgemeinde durchgeführt 
- bei vollem Haus und vielen Gäste, 
die teilweise schon seit den 60ern 
treue Fans geblieben sind. Mit 
Geschichten und Anekdoten aus 

der „guten, alten Zeit“ wurde der 
Abend abgerundet und zu einen 
unvergesslichen Konzert für alle. 
Auch wir möchten uns für viele 
schöne, mit viel Schwung, Herzblut 
und musikalisch höchster Qualität 
umrahmte Veranstaltungen und 
Stunden bei Gerhart Stranzinger 
(Gesang), Kurt Schmölzer (Schlag-
zeug, Gesang), Hans Lingner (Gitar-
re, Gesang), Bert Pichler (Gitarre, 
Gesang) und Horst Mirnig (Bass, 
Gesang) sehr herzlich bedanken 
und wünschen ihnen allen alles 
erdenklich Gute und vor allem Ge-
sundheit für den wohlverdienten 
musikalischen Ruhestand (Der Al-
tersdurchschnitt der Band beträgt 
ca. 75 Jahre!)!

Bayrischer Rock ´n Roll mit der 
Spider Murphy Gang
Die mit der „Neuen deutschen 
Welle“ in den 80ern bekanntge-
wordene „Spider Murphy Gang“ 
beehrte uns am 01. Mai 2024 mit 
ihrem Konzert. 
Die Altmeister des bayrischen 
Rock´n Roll brachten das gut be-
suchte Kulturzentrum zum Kochen. 
Sie zeigten, dass man mit 77 Jahren 
(Leadsänger Günter Sigl) noch lan-
ge nicht zum „Alten Eisen“ gehört. 

Mit höchster musikalischer Quali-
tät präsentierten sie ihre größten 
Erfolge samt den dazugehörigen 
G śchichtln um die Entstehung und 
deren Inhalt. 
Nach 90 Minuten und drei Zugaben 
verließen sie die Konzertbühne und 
waren im Anschluss für das Publi-
kum für Autogramme, Selfies und 
sogar zahlreiche Gespräche noch 
zu haben. Versprochen hätten sie, 
zum 50-jährigen Bühnenjubiläum 
2027 wiederzukommen.

Gernot Kulis „Das Beste aus 20 
Jahren Ö3-Callboy“
Einige Geschichten sind bekannt, 
das geht schon aus dem Titel her-
vor. Jedoch schaffte es der über-
aus sympathische und durch und 
durch authentische Gernot Kulis 
wiederum, in kürzester Zeit das 
Publikum in seinen Bann zu ziehen 
und über 2 Stunden köstlich zu un-
terhalten. Mit einem wahren Poin-
tenfeuerwerk mit dem Besten aus 

über 1500 Callboy-Anrufen wurde 
das Publikum im ausverkauften 
Saal eingedeckt. Das „Sahnehäub-
chen“ waren dazu noch seine 
„G śchichtln“ rund um die Entste-
hung einiger seiner bekanntesten 
Anrufe. Das Publikum dankte ihm 
mit reichlich Applaus für den erhei-
ternden Abend und wenn wir Glück 
haben, beehrt er uns mit seinem 
neuen Programm wieder in unse-
rem Kulturzentrum.
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KULTUR

MAIBAUMFESTE IN LENZING

Oberachmann

Bei klarem, blauen Himmel und 
strahlendem Sonnenschein und 
unter dem Jubel vieler begeisterter 
Besucherinnen und Besucher wur-
de am 27.04.2024 der Maibaum in 
Oberachmann zum 40. Mal in der 
dafür vorgesehenen betonierte 
Grube aufgestellt.

Ein Höhepunkt dieses Jubiläums-
festes war sicherlich der Anstich 
des Fassbieres durch Herrn Bürger-
meister Ing. Rudolf Vogtenhuber 
unter Mithilfe von Obfrau Ursula 
Bellamio und Obfrau-Stellvertreter 
Ing. Engelbert Bösze, nachdem der 
Maibaum erfolgreich aufgestellt 
war.

Die jüngeren Besucherinnen und 
Besucher konnten neben den Brat-
würsten und Getränken als beson-
deres Glanzlicht Zuckerwatte ge-
nießen.
Musik begleitete die gelungene 
Veranstaltung bis in den Nachmit-
tag hinein, die ohne das engagier-
te Team hinter den Kulissen nicht 
machbar gewesen wäre.

Wir bedanken uns bei allen Anwe-
senden, darunter Herr Bürgermeis-
ter Ing. Vogtenhuber samt einigen 
Vertreterinnen und Vertretern des 
Gemeinderates, dass sie uns an 
diesem Tag so enthusiastisch be-
gleitet haben.

Reibersdorf

Am Dienstag vor dem 1. Mai fand 
in Reibersdorf das traditionelle 
Maibaumaufstellen statt. Bereits 
am Nachmittag wurde mit den Vor-
bereitungen begonnen: Der Baum 
wurde geschmückt und die Loca-
tion hergerichtet. Dank der zahl-
reichen helfenden Hände war die 
Arbeit schnell erledigt.

Das herrliche Wetter lockte so vie-
le Gäste wie noch nie an. Bei strah-
lendem Sonnenschein und som-
merlichen Temperaturen wurde 
gemeinsam mit vielen Helfern und 
der Reibersdorfer Dorfgemein-
schaft der Maibaum aufgestellt. 
Es war wie immer ein wunderbares 

Fest, begleitet von ausgezeichneter 
Verpflegung. Ein herzliches Danke-
schön an alle, die jedes Jahr tat-
kräftig mithelfen!

Am 1. Mai wurden die Spuren des 
Festes beseitigt, und die Werkska-
pelle Lenzing bereicherte anschlie-
ßend auch Reibersdorf mit ihrem 
Auftritt. Vielen Dank dafür!
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Hauptplatz

Starzing Süd

Auch dieses Jahr wurde im Ortsteil 
Starzing Süd das schon traditionel-
le Aufstellen des Maibaumes von 
der Nachbarschaft gefeiert. 

Mit tatkräftiger Unterstützung der 
Kinder sowie der kreativen Gestal-
tung der Damen der Siedlung konn-

te der Maibaum als Gemeinschafts-
projekt aufgestellt werden. 

Das gesellige Beisammensein kam 
nach vollbrachter Arbeit auch nicht 
zu kurz.

Der Wettergott war uns auch heuer 
gut gesonnen, sodass das traditio-
nelle Maibaumfest am 30.04.2024 
am Hauptplatz sehr gut besucht 
war und im Rahmen eines Däm-
merschoppens abgehalten werden 
konnte.
Unter den Klängen des MV Werks-

kapelle Lenzing und mit tatkräftiger 
Hilfe der Feuerwehr Lenzing sowie 
den Mitarbeitern des Bauhofes 
wurde der schön geschmückte 
Maibaum aufgestellt. 

Für das leibliche Wohl sorgte der 
ATSV Lenzing Sektion Volleyball.

KULTUR

Drohnenfoto: Emil Vogtenhuber
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Bei traumhaftem Wetter starteten 
am 18.05.2024 unzählige Wander-
begeisterte zur 2. Lenzinger Dorf-
roas.
Die Route führte zuerst vom Kultur-
zentrum über Gallaberg, Pichlwang, 
den Friedhofswanderweg und Neu-
brunn entlang zur Labstelle beim 
Schark-Haus, wo die durstigen Wan-
derer von Herrn Duri mit Getränken 
empfangen wurden.
Die zweite Etappe verlief über den 
Wasserturm bei der Schrebergar-
tenanlage hin zum Raiffeisenwan-
derweg nach Ulrichsberg, wo am 
Hof der Familie Birgit und Erich 
Oberndorfer eine weitere Labstelle 
eingerichtet war. Hier konnte sich 
jeder Teilnehmer und jede Teilneh-
merin der Dorfroas mit allerlei Köst-
lichkeiten unserer Ortsbauernschaft 
und der OÖVP Frauen verwöhnen 
lassen – unter anderem zB mit Ko-
telettes samt Beilagen, diversen Ge-
tränken sowie den ausgezeichneten 
Pofesen und einem Kaffee.
Die letzte Etappe führte vom Hof 
der Familie Oberndorfer über das 
Schulgelände der VS und MS Len-
zing schlussendlich wieder zum Kul-
turzentrum zurück.
Ein großes Danke gilt den Bereitstel-
lern der beiden Labstellen und allen 
freiwilligen Mitarbeiter:innen hinter 
den Kulissen, durch die diese Dorf-
roas erst möglich gemacht werden 
konnte. Weiters bedanken wir uns 
bei den zahlreichen Lenzinger:in-
nen, die an der Dorfroas als Wan-
derer teilgenommen haben, für die 
wirklich interessanten Gespräche.

KULTUR

2. LENZINGER DORFROAS
GV Engelbert Bösze 
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VEREINE

Seit über 30 Jahren setzen wir uns 
nun schon für die Rechte aller Kin-
der und Jugendlichen auf dieser 
Welt ein. Und doch sind wir noch 
lange nicht am Ziel: einem guten 
Leben für alle Kinder. In den letzten 
Jahren wird dieses gute Leben vor 
allem durch die Klimakrise bedroht 
und durch die Veränderungen, die 
sie mit sich bringt. Obwohl wir seit 
Jahren sehen, dass junge Menschen 
sich für eine klimagerechte Welt 
einsetzen und entsprechende poli-
tische und gesellschaftliche Verän-
derungen fordern, passiert viel zu 
wenig. 
Deswegen möchten wir dieses Jahr 
ganz im Sinne des Kinderrechtes auf 
Mitbestimmung allen jungen Men-
schen eine Stimme geben!
Mehr als 2000 Kinder – darunter 
auch ganz viele, die beim letzten 
Tag des Kindes dabei waren – haben 
einen Fragebogen zum Thema "Ret-
ten wir die Welt" ausgefüllt. Nach-
dem alle Daten ausgewertet waren, 
kam die sogenannte Kinder-Dekla-
ration mit 10 Forderungen heraus:  
1.  Wir Kinder wollen, dass alle zu-

sammenhelfen, damit es der 
Erde besser geht

2.  Wir Kinder wollen, dass die Luft 
nicht weiter verschmutzt wird 

3.  Wir Kinder wollen, dass weni-
ger Autos und LKWs fahren

4.  Wir Kinder wollen, dass mehr 
öffentliche Verkehrsmittel ge-
nutzt werden 

5.  Wir Kinder wollen, dass Fabri-
ken klimafreundlich werden 

6.  Wir Kinder wollen, dass Pflan-

UNSER GROSSES JAHRESTHEMA – 
RETTEN WIR DIE WELT

Taba, die Schildkröte, begleitet 
uns in den Gruppenstunden 
und hat immer wieder span-
nende Aufgaben und Informa-
tionen zu diesem Thema. 
Wenn auch du noch mehr 
darüber erfahren möchtest, 
scanne den QR-Code.

Nadine Herzog 

zen geschützt, weniger Bäume 
gefällt und Waldbrände verhin-
dert werden 

7.  Wir Kinder wollen, dass Tiere 
geschützt werden und keine 
weiteren Tierarten aussterben

8.  Wir Kinder wollen, dass weni-
ger Müll produziert und dieser 

Müll getrennt und nicht achtlos 
weggeworfen wird

9.  Wir Kinder wollen, dass kein 
Plastik mehr im Meer landet

10. Wir Kinder wollen, dass mehr 
verhandelt wird, wenn Kriege 
ausbrechen und niemand lei-
den muss
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VEREINE

Es liegen probenintensive, aber 
auch sehr ereignisreiche Monate 
hinter uns. Nach unserem Früh-
lings.KONZERT im März 2024 stell-
ten wir uns bei den Frühjahrsklän-
gen in Wolfsegg am Hausruck der 
heurigen Konzertwertung. In der 
Leistungsstufe D durften wir uns 
über ein ausgezeichnetes Ergebnis 
von 95,9 Punkten freuen, welches 
anschließend bei perfekter Bewir-
tung beim Hackl Hof in Hainbach 
gefeiert wurde.

Das traditionelle Maibaumauf-
stellen am 30.04.2024 durften wir 
ebenfalls  musikalisch in Form ei-
nes Dämmerschoppens am Haupt-
platz Lenzing gestalten. 

Wie jedes Jahr hieß es am 1. Mai 
für uns Musikerinnen und Musi-
ker früh morgens "raus aus den 
Federn". Unser Stabfüher Martin 
Kastner hat akribisch die Route für 
den gesamten Tag geplant und ist 
diese mit uns marschiert. 
Die Bewirtung ist ebenfalls nicht zu 
kurz gekommen. Auch auf diesem 
Wege möchten wir uns bei allen 
Stationen für die Gastfreundschaft 
und Stärkungen (in flüssiger und 
fester Form) nochmals Recht herz-
lich bedanken. 
Wir freuen uns jedes Jahr aufs 
Neue und wissen diese Geste sehr 
zu schätzen!

MUSIKVEREIN  
WERKSKAPELLE LENZING
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Oliver Rebhan-Glück

Weitere Termine:
28.06.2024   Dämmerschoppen Gallaberg
21.07.2024    Frühschoppen FF Lenzing
31.07.2024    Konzert Schloss Ort
04.08.2024   Frühschoppen Sommerfest Schörfling
23.11.2024    Herbst.KONZERT im Kulturzentrum
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Nach dem Motto: "2 Chöre 1 Kon-
zert" durften wir im Zuge der „20+1 
Jahre Kulturzentrum Lenzing“  ge-
meinsam mit dem Stadtchor LT 
Vöcklabruck einen märchenhaften 
Abend gestalten. 

In  einem fast ausverkauften Saal 
präsentierten wir dem Publikum 

Lieder von A wie Aladin bis Z wie 
Zauberflöte. 
Die Solisten Margit Eilmannsberger 
auf der Querflöte, Eva Leitner und 
Martin Schön gaben ihre Lieder und 
Melodien zum Besten. Wir wurden 
auf meisterhafte Weise von Hubert 
Hermann Lohr auf dem Klavier be-
gleitet. Margit Longin führte uns 

durch das Programm und verzau-
berte uns mit ihren Geschichten. 

Der Samstags-Kaffee im APH Len-
zing war ein gelungener Nachmit-
tag. Anne Kapeller spielte am Klavier 
Melodien, die ins Ohr gingen.  
Mit unserem Konzert Anfang Juni 
durften wir die Bewohner erfreuen. 

ARBEITERSÄNGERBUND
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Martina Schön

Termine zum Vormerken:

28.09.2024 ab 14:00 Uhr
70 Jähriges Jubiläum im 
Kulturzentrum Lenzing

17.12.2024 um 19.30 Uhr 
Adventkonzert im Pfarrsaal

Wir freuen uns auf zahlrei-
chen Besuch.

VEREINE
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VEREINE

Das traditionelle Aufklettern, da-
mit ist die erste gemeinsame Klet-
terausfahrt der Saison gemeint, 
führte uns am 05. Mai 2024 wieder 
einmal an den Adlerspitz im Höllen-
gebirge. 
Auch Wanderern dürfte dieser 
Felsklotz bekannt sein – auf unge-
fähr halber Strecke von der Kienk-
lause zum Hochleckenhaus – sieht 
man sehr gut vom Wanderweg aus 
in dieses Klettergebiet.

Zehn Kletterinnen und Kletterer 
verteilten sich in fünf Seilschaf-
ten auf die Routen „Seeturm W-
Verschneidung“ (5), „Seeturm S-
Schlucht Kante“ (4), „V-Riss“ (3+) 
und „Fensterlüberhang“ (4+). Diese 
teilweise alten klassischen Kletter-
routen sind von der Schwierigkeit 

her nicht zu unterschätzen. Die Ha-
kenabstände sind weiter als in mo-
dernen Klettergärten und auch ge-
naue Routenbeschreibungen sind 
rar. Hier ist es von Vorteil, wenn ein 
Kletterer der Seilschaft die Tour be-
reits kennt. 
Zur Erleichterung des Abstieges 
vom Gipfelkreuz des Adlerspitzes 
legten wir ein Fixseil, denn es ist im 
2. Grad vom Gipfel abzuklettern.

Das Bergwetter war ideal, die pro-
gnostizierten Schauer um Mittag 
blieben aus, dies nützten wir natür-
lich: drei Kletterer machten sich auf 
den Weg über den Gugelzipf (freies 
Klettern im 1./2. Grad) zum Hoch-
leckenhaus. Die anderen stiegen 
in der Zeit noch in die Routen „Ich 
will Spaß“ (5), „Der bleiche Rudi“ (5) 

NATURFREUNDE LENZING
AUFKLETTERN AM ADLERSPITZ
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Elisabeth Neuwirth

und „Gipfel-S-Wand-Riss“ (5-) ein. 
Alle zusammen trafen wir uns dann 
am Weg zurück ins Tal. 

Nach so einem erfüllten Bergtag 
durfte die gemütliche Einkehr in 
der Kienklause nicht fehlen.
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VEREINE

Die Volleygirls 
spielten in der Saison 2023/24 mit 
je einem Team in der 1. Landesliga 
sowie in der 3. Landesliga.In der 1. 
Landesliga waren die Erfolge eher 
bescheiden, dafür konnten die 3. 
LL-girls in der „Unteren Play Off“ 
den 1. Platz erringen.  

Die U18 Supergirls
Unsere Nachwuchsmädls im Alter 
von 14-17 Jahren zeigten wieder 
vollen Einsatz beim Training und 
in der Meisterschaft. Damencoach 
Patrick Kriechbaum war mehr als 
zufrieden über die Platzierung im 
Mittelfeld.   

Die Volleyboys
Nach 3 Jahren Bundesligaluft ist das 
Herrenteam bereits wieder 2 Jahre 
in der 1. Landesliga erfolgreich. 
Nach einer spannenden Meister-
schaft belegte das Team mit Coach 
Thomas Höllermann im „Meister 
Play Off“ den 3. Platz.   

Die Mixedvolleys
Im ersten Meisterschaftsjahr be-
legte das Mixed-Team ungeschla-
gen den 1. Platz.

BEACH-Volley
Die Beachsaison ist bereits ge-
startet. Bis August wird wieder an 
vielen Turnieren in ganz Österreich 
teilgenommen.   

. 

ATSV LENZING / VOLLEYBALL
DIE "ATTERSEEVOLLEYS"
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Joachim Razenberger

Wir sind sehr stolz auf die sportlichen Leistungen unserer Aktiven. Doch einen viel größeren Stellenwert für 
uns haben die Gemeinschaft, das familiäre Zusammenhalten und die Leidenschaft am Sport.
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AUS DEN PFARREN

Ein wunderschönes Miteinander!
Am Pfingstmontag fand am Hongar 
ein gemeinsamer Gottesdienst der 
Evangelischen Pfarrgemeinden Ro-
senau und Rutzenmoos statt. 

Ungefähr 150 Christen und Chris-
tinnen feierten bei strahlendem 

Sonnenschein am Kreuz Jesu und 
wurden dabei von der Musikkapel-
le Rosenau musikalisch begleitet. 

Diese Stunde stand unter dem 
Pfingstmotto: „Welcher Geist 
herrscht unter uns?“ Pfarrer Ro-
man Fraiss beleuchtete die ver-

schiedenen Facetten der Geist-
kraft, die unter uns sein kann.

Bei Gesprächen und guter Bewir-
tung klang die Feier beim Almgast-
hof Schwarz aus. 

EVANG. PFARRGEMEINDE
LENZING-KAMMER (ROSENAU)
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Ilse Styhler

TERMINE: 
So. 30.06.2024   09:30 Uhr Gottesdienst: 
    Feier zur 70 Jahre-Gründung der Pfarrgemeinde Rosenau, Goldenen  
    Konfirmation und anschließendes Pfarrgemeindefest

So. 06.10.2024  09:30 Uhr Erntedank-Gottesdienst

Sa. 12.10.2024 und Flohmarkt
So. 13.10.2024    
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AUS DEN PFARREN

Was zum Leben sonst noch dazu 
gehört
Kirche, das ist ein Stück Himmel. 
Jenseits der Alltäglichkeiten und 
jenseits des Notwendigen schenkt 
unsere Pfarre besondere Zeiten 
der Gemeinschaft für ein geglück-
tes und gesegnetes Leben.
Erstkommunion und Firmung sind 
Feste, die unseren Kindern und 
Jugendlichen ein Fundament auf 
ihrem Lebensweg mitgeben. 
Die Vorbereitungen darauf – Wis-
sen, Lernen und Begegnungen – 
möge ihnen eine Grundlage geben, 
tiefer hinter die Dinge zu blicken. 
Sie mögen erahnen, wie Glauben, 
Hoffnung und Liebe sie auch durch 
Krisen des Lebens tragen kann. 
Für viele Familien sind diese Feiern 
wichtige Wegmarken in den Bio-

RÖMISCH-KATHOLISCHE  
PFARRE LENZING
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Markus Himmelbauer

grafien seit Generationen und sie 
kommen immer wieder gern dar-
auf zurück.

Gemeinschaft und Innehalten
Zu Pfingsten feierte unsere Len-
zinger Kirche ihr Patrozinium – sie 
ist dem Heiligen Geist geweiht. Zur 
Tradition gehört das Frühlingsfest 
der Pfarre.  Zusammensitzen, re-
den, trinken und essen, die Kinder 
begeistert von der Hüpfburg. 

Die friedliche Geselligkeit unter-
einander auf Erden ist ein Abbild 
der „geselligen Gottheit“, wie der 
Pfarrer und Dichter Kurt Marti 
die christliche Dreieinigkeit um-
schreibt. 
Danke den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Pfarre, die dieses 
Beisammensein wieder möglich 
gemacht haben. Viele Lenzingerin-
nen und Lenzinger nützten die Ge-
legenheit sich zu treffen und hat-
ten Freude am Beisammensein mit 
Speisen, Trank und guter Musik.

Heuer war eine Pilgergruppe bei 
unserem Festgottesdienst zu 
Pfingsten dabei: Da die Pfarrge-
meinden des Dekanats Schörfling 
ab 2025 eine gemeinsame neue 
Pfarre bilden, wanderte eine Grup-
pe in drei Tagen rund um den Atter-
see und entlang der Ager durch alle 
zwölf Pfarren und besuchte jede 
Pfarrkirche. So lernt man einander 
kennen und der Zusammenhalt un-
tereinander wird stärker.

Jeden Sonntag um 9 Uhr feiern wir 
Gottesdienst. Kommen Sie und spü-
ren Sie dem Himmel nach: im Wort, 
in der Musik, in der Stille, im Zuhören 
und beim Gebet. Herzliche Einladung. 
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Escape the Room 
Drei Gruppen aus jeweils sechs 
Jugendlichen ließen sich an einem 
Nachmittag freiwillig in der Bib-
liothek einsperren. Mit Hilfe von 
Büchern wurden Rätsel gelöst 
und der geheime Code geknackt, 
um aus der Bibliothek zu „ent-
kommen“. Das Spiel ermöglicht, 
aktuelle Bücher den Jugendlichen 
auf spannende Art zu vermitteln. 
Anschließend gab es für alle drei 
Gruppen eine gemeinsame Party. 

UNSERE BIBLIOTHEK – EIN ORT, WO 
BÜCHER LEBENDIG WERDEN
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Petra Lackerbauer

Der Österreichische Vorlesetag 
mit Helmut Wittmann
Am 21. März findet jedes Jahr der 
Österreichische Vorlesetag statt. 
Der Almtaler Märchen- und Sagen-
erzähler Helmut Wittmann präsen-
tierte mit viel Humor, Spannung 
und Begeisterung einige Märchen 
aus dem Buch „Von Drachenfrau 
und Zauberbaum“ und konnte die 
Zuhörer in seinen Bann ziehen. 

LESERstimmen. Der Preis der jun-
gen Leser:innen 
Das größte Lesefestival für Kinder 
und Jugendliche in Österreich fand 
auch in unserer Bibliothek statt. Na-
dine Kappacher, Kinderbuchautorin 
und Illustratorin aus Wien, präsen-
tierte den Zweitklässlern aus der 
VS Lenzing Ihr Buch „Das Wort mit 
SCH…“. Bei einem Wort mit SCH… 
denkt man ganz bestimmt schnell 
an das eine, das man nicht sagen 
darf. Das Buch beweist aber, dass 

es noch ganz viele andere Sch-Wor-
te gibt, mit denen man sogar eine 
ganze Geschichte erzählen kann. 
„Schau! Schmetterling! Schnell!“ 
Und schon beginnt eine Fantasie-
reise, die die Schüler spannend ver-
folgten. Einige Schüler:innen plau-
derten auch mit der Autorin über 
ihre ersten Schreibversuche, holten 
sich Informationen über den Ab-
lauf des professionellen Schreibvor-
gangs und abschließend kreierten 
sie eine eigene Illustration.



51

BIBLIOTHEK

Alle Groß und Klein – tralla-la-la 
lad´ ich zu mir ein…
Pippi Langstrumpf, das stärkste Mäd-
chen der Welt, lud zu ihrer Geburts-
tagsparty ein. Und wie man sich 
denken kann, ist so ein Fest bei Pippi 
ein bisschen anders. Sabine Prötsch 
mit Herrn Nillson auf dem Arm hat 

uns durch den lustigen Nachmittag 
geführt. Eine Kombination aus Vor-
lesen, Erzählen und Spielen macht es 
möglich, eine Bilderbuchgeschichte 
authentisch und spannend zu ver-
mitteln. Vor dem Nachhauseweg hat 
Pippi alle ihre Gäste mit selbstge-
machten Muffins bewirtet. 

Lange Nacht der Bibliotheken
Anlässlich der Langen Nacht der Bib-
liotheken besuchte uns Hans Nestlb-
acher alias Magic Nesti mit seiner 
Zaubervorstellung und brachte 
Groß und Klein zum Staunen und 
Lachen. Viele Kinder stellten sich 
bereitwillig als seine Assistenten zur 
Verfügung und wurden am Ende mit 
einem hergezauberten schmackhaf-
ten Zitronenkuchen beschenkt.  

Kleine Detektive auf der Suche 
nach einem Dieb
Die Kindergartenpädagogin Helga 
Pfaffenbichler ließ uns mit ihrer 
Begeisterung für Kinderbücher 
diesmal tief in die Welt der Tiere 
eintauchen und auf die Spur des 
Meisterdiebs Eddie Waschbär kom-
men.  Beim Basteln von Waschbär-
masken hatten die Kinder dann 
noch viel Spaß.

SOMMERÖFFNUNGSZEITEN IN DER BIBLIOTHEK
(08. Juli bis 08. Sept. 2024 )

Montag  geschlossen
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 16:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag  09:00 - 12:00 Uhr

ausgenommen vom 05. Aug. bis 18. Aug. 2024:
nur Dienstag und Donnerstag von 16:00 - 18:00 Uhr geöffnet
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GEBURTSTAGSJUBILARE
Wir gratulieren den Jubilaren

vorne von links nach rechts:  
Kemptner Rosa Maria, Uifalusi Anna, Pesendorfer Anna, Dworschak Hannelore, 

Schobesberger Renate, Kruber Renate, Stiebler Hannelore
hinten von links nach rechts:  

Wirth Michael, Rebhan-Glück Johann, Schuster Michael, Stix August, 
Hitzinger Friedrich, Resl Franz, Kirchmayr Hans Rainer, Malzner Oskar, Traweger Alois
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vorne von links nach rechts:  
Steinmetz Elfriede, Gebhart Elfriede, Neudorfer Maria

hinten von links nach rechts:  
Eisl Hermann, Mayr Raimund, Weissenböck Anton, Kinz Ferdinand

75
 J

AH
RE



53

FAMILIENNACHRICHTEN

vorne von links nach rechts:  
Kriechbaum Ernst, Stallinger Angela, Pucher Maria, Enser Berta (90), Gastberger Maria, 

Dobusch Adolfine Walpurgis, Gremelmayr Adelheid
hinten von links nach rechts:  

Heindl Anna Josefine, Überreich Gottfried, Schuster Georg, Staufer Horst, Ringeis Karl, 
Csef Georg, Boxan Ingeborg
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GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN
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88. Lebensjahres
Marianne Haring
Maria Anna Höllhubner
Elisabeth Broser
Hilde Steps
Friedrich Leitgeb
Josef Huber
Terezia Lenzenwöger
Anna Maria Ban

89.  Lebensjahr:
Margarete Kastenhuber
Georg Schuster
Andreas Huber

90.  Lebensjahr:
Berta Enser

91.  Lebensjahr:
Irmgard Blüml
Hermine Büchl

GEBURTSTAGSJUBILARE  vom 01.03.2024 bis 31.05.2024
Wir gratulieren zur Vollendung des

92. Lebensjahres
Johann Wiener

92. Lebensjahres
Josef Lemberger

94. Lebensjahres
Franz Höckner

93. Lebensjahres
Johann Hausjell

90. Lebensjahres
Maria Püringer

92. Lebensjahres
Richard Hoffmann

94. Lebensjahres
Josefa Holzleithner

92.  Lebensjahr:
Franz Zauner
Walter Hofer
Franz Höglinger

96.  Lebensjahr:
Eleonore Michetschläger

99.  Lebensjahr:
Franziska Haller
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IN MEMORIAM
Wir trauern um unsere verstorbenen Mitbürger:innen

08.03.2024 Maria Reissig im 89. Lj.
21.03.2024 Karl Wiesinger im 93 Lj.
31.03.2024 Herbert Öhlinger im 81. Lj.
04.04.2024 Alois Lampl im 73. Lj.
05.04.2024 Josefine Reisinger im 66. Lj.

15.04.2024 Johann Haderer im 90. Lj.
12.05.2024 Walter Gehmaier im 83. Lj.
14.05.2024 Sonja Maier im 69. Lj.
16.05.2024 Maria Ehrnstorfer im 87. Lj.
27.05.2024 Erna Kiebler im 85. Lj.

Arita & Lavdim Avdyli
Pia & Andreas Neuwirth

Martina & Julian Wechsler
Tamara & Erol Zoronjić

Monika & Gerhard Rehner
Undine & Harald Birklhuber

Natalie & Andreas Hochmayr

TRAUUNGEN 
Wir gratulieren recht herzlich!
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HOCHZEITSJUBILARE
Wir gratulieren recht herzlich!

GOLDENE HOCHZEIT
Ingeborg & Hubert Eder

DIAMANTENE HOCHZEIT
Margarete & Johann Schuster 
Josefa & Franz Kirchgatterer

GOLDENE HOCHZEIT
Friederike & Josef Bammer

DIAMANTENE HOCHZEIT
Pauline & Alfred Pohn

EISERNE HOCHZEIT
Hilda & Josef Huber
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März 2024:
Dalila & Aziz Crnović 
einen Sohn Malik

Nina Resch & Dietmar Kofler 
einen Sohn Toni Alois

Agnes Andorfer & Patrik Dietrich 
eine Tochter Luisa

Friderika & Attila Biró 
eine Tochter Viktoria

Mais & Muhammad Abo Rubaieh 
einen Sohn Hamza

Cordula & Dalibor Přibyl-Resch 
eine Tochter Elisabeth Irmi

Soma Danishwar & Shafiullah Rahmati 
eine Tochter Sara

Natalie Perner & Michel Plötzeneder 
einen Sohn Maximilian

Corina Windpeßl & Florian Beham 
einen Sohn Tobias

Christina Hemetsberger & 
Betim Maxharraj 
einen Sohn Niklas

April 2024:
Vanessa Schickermüller & Thomas Krempler 
eine Tochter Lina

Cristina-Naomi & 
Alexandru-Vlad Cojocărescu 
einen Sohn Adonis

Irena Kurteši & Admir Foštagić 
eine Tochter Alma

Emina & Haris Redžić 
eine Tochter Samra

Mai 2024:
Naomi-Larisa & Neftali Călina 
eine Tochter Edessa

Marisa & Stefan Heuberger 
eine Tochter Helena Sophie

Rinora & Nik Laski 
einen Sohn Leano

GEBURTEN
Wir begrüßen unsere Neugeborenen und wünschen den Eltern viel Freude:

FAMILIENNACHRICHTEN
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GEMEINDEVORSTAND –  
AUSSCHUSSVORSITZENDE
BÜRGERMEISTER, PERSONALREFERENT
Ing. Rudolf Vogtenhuber
rudolf.vogtenhuber@lenzing.ooe.gv.at
Tel. 07672 / 92955-33

KULTURAUSSCHUSS
Vizebürgermeisterin Mascha Auracher
mascha.auracher@gmail.com
Tel. 0699 / 12908425

AUSSCHUSS FREIZEIT UND WOHNEN
Vizebürgermeister Josef Zauner
josefzauner@gmx.net
Tel. 0664 / 2391575

AUSSCHUSS UMWELT,  
MOBILITÄT, RAUMORDNUNG
GV DI (FH) Markus Ratzenböck
max.ratzenboeck@gruene.at
Tel. 0680 / 1410677

SOZIALAUSSCHUSS
GV Anita Huber
ekiz.lenzing@kinderfreunde.cc
Tel. 0699 / 16886426

AUSSCHUSS WIRTSCHAFT UND ORTSGESTALTUNG
GV Ing. Engelbert Bösze
e.boesze@cablevision.at, Tel. 0676 / 5379544

BAUAUSSCHUSS
GR Ing. Andreas Griebl, BSc
andreasgriebl@yahoo.de, Tel. 0664 / 6216797

GV Katja Breit
katjabreit1972@gmail.com
Tel. 0676 / 6182627

TERMINE  
ELTERN-/MUTTERBERATUNG
Jeden 1. Montag im Monat ab 15:00 Uhr im 
Kinderfreundeheim (Eltern-Kind- Zentrum).
Am 1. Juli 2024 und 2. Sept. 2024 
erfolgt die ärztliche Beratung der Mütter.

Sekretariat
Birgit Christl 

 
07672 / 92976 
office@aphlenzing.at

Sekretariat
Christine Schörghuber 

 
07672 / 92976 
office@aphlenzing.at

ALTEN- UND PFLEGEHEIM
Heimleitung
Mario Schneeberger, B.A. 
Christine Schörghuber

Franz-Auracher-Str. 4 
07672 / 92976-11 
heimleitung@aphlenzing.at

KINDERGARTEN
Leitung
Martina Scherndl 

 
07672 / 95441 
Kindergarten.burgstall@lenzing.or.at

BIBLIOTHEK
Leitung
Mag. Petra Lackerbauer 

 
07672 / 92955-50 
bibliothek@lenzing.or.at

lenzing.ooe.gv.at/Verwaltung/Abteilungen

Mitarbeiter:innen und  
deren Aufgabenbereiche  
finden Sie auf unserer  
Homepage:
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ÄRZTLICHER NOTDIENST

Außerhalb der normalen Ordinationszeiten Ihres 
Allgemein mediziners sowie an Wochenenden und Fei-
ertagen über die Ärztenotrufnummer 141.

WEITERE KONTAKTE

Sozialberatungsstelle 
F.-K.-Ginzkey-Straße 10, Frau Gabriele Lichtenthal
Öffnungszeiten: 
Dienstag - Freitag von 08:00 - 12:00 Uhr
und nach tel. Vereinbarung, Tel. 07672 / 92412

Kulturzentrum Lenzing
Auskünfte und Reservierungen:
Ing. Thomas Mirnig, Tel. 07672 / 92955-16

Abfallsammelzentrum Attersee Nord
Industriegebiet 10, 4863 Seewalchen a. A.
Öffnungszeiten:
Mo. 08:00 – 12:00 Uhr
Di. & Fr. 08:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr
Sa. 08:00 – 12:00 Uhr
Tel. 07662 / 4380, asz.attersee-nord@a1.net

Pächter der Leichenhalle
Bestattungsunternehmen Ploberger KG
Atterseestraße 44, Tel. 07672 / 24421

PRAKTISCHE ÄRZTE
Dr. Jörg Breslmair
F.-K.-Ginzkey-Straße 10
Tel. 07672 / 93642, Mobil 0699 / 14500650
Mo. und Mi. 08:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 11:00 Uhr
 17:00 – 19:00 Uhr
Donnerstag 07:30 – 11:30 Uhr 
Freitag 13:00 – 17:00 Uhr
Nachmittagsordination nur für Berufstätige

Dr. Isabella Lorber
Atterseestraße 40
Tel. 07672 / 92326, Mobil 0664 / 3220931
Montag                         geschlossen
Dienstag 08:00 – 13:00 Uhr
Mittwoch 14:00 – 19:00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 19:00 Uhr
Freitag 08:00 – 13:00 Uhr

Dr. Robert Schachinger
Am Burgstall 2a
Tel. 07672 / 31012
www.dr-schachinger.com
Mo., Di., Mi., Do. 08:00 – 12:00 Uhr
Mo. und Di. 14:00 – 17:00 Uhr

FACHÄRZTE

Dr. Michael Eder, Facharzt für Psychiatrie
F.-K.-Ginzkey-Straße 10
Tel. 0677 / 647 13 566
Termine nach tel. Vereinbarung

Dr. Robert Schachinger,
Facharzt für Plastische Chirurgie
Am Burgstall 2a
www.dr-schachinger.com
Mo., Di., Mi., Do. 08:00 – 12:00 Uhr
Mo. und Di. 14:00 – 17:00 Uhr

APOTHEKE LENZING

Atterseestraße 40
Tel. 07672 / 93200, www.apotheke-lenzing.at
Montag bis Freitag 08:00 – 12:00 Uhr
 14:00 – 18:00 Uhr
Samstag 08:00 – 12:00 Uhr

ZAHNÄRZTE

Dr. Claudiu Victor POP
Atterseestraße 40
Tel. 07672 / 92735, Mobil 0664 / 88938888
Mo. und Mi. 12:00 – 18:00 Uhr
Di. und Do. 08:30 – 14:00 Uhr
Fr. 08:30 – 13:00 Uhr

Dr. Claudia Wolff
Atterseestraße 20, Tel. 07672 / 92953
Mo. und Do. 08:00 – 12:30 Uhr
Di. und Mi. 13:00 – 17:30 Uhr
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr
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Wer überall ist, 
ist nirgendwo.
Lucius Annaeus Seneca

MARKTGEMEINDE LENZING
Gemeindeverwaltung:
Hauptplatz 10, 4860 Lenzing

Tel.: +43 7672 / 929 55 - 0 
Fax: +43 7672 / 929 55-45 
marktgemeinde@lenzing.or.at
lenzing.ooe.gv.at

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag: 07:00 - 12:00 Uhr
Dienstag: 08:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch: 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 08:00 - 12:00 Uhr und
  14:00 - 17:00 Uhr
Freitag:  08:00 - 12:00 Uhr


